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No. 42 . Montag , den I2ten OctoberIFOL.
Wöchentliche OstFriesisHe

Anzeigen« r MW
»-a >

M«

^ Avertissements . " "
1. Demnach verschiedene Gesuche zur AMMstung vgnmlaichifiLer Gerstegegen einzuführenden fremden Rocke » , bey der KömZl. MegB - . ruch .DsmLmelr» «Cammer eingegangen sind, als wird hierdurch dem commercirende» Publico bekanntgemacht , daß demjenigen, welcher fremden Stocken zur inner« Consumtion im Lande,ein - und dagegen Gerste wieder ausführen will , dieses in der Art ver stattet werde»soll , daß ein Ausfuhr- Paß von iZ Last inländischer Gerste gegen i Last zur inner»Consumtion eingeführte » Rocken ertheilet werden wird.

Siga. Aurrch am sz. Sept . i8or.
Königs. Preuss. Oftfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

2. Am Mittewochen den iqten October c. sollen ein Paar abgängige Ei¬chen , sodann einige Ipern und Erlen im Gehölze zu Verum öffentlich verkauft wer¬ben , und können sich demnach die Liebhaber, besagten Tages , Mittags um i Uhr,gn Ort und Stelle einfinden.
Signatum Aurich am 2y. September I8or.

König !. Preuss. Sstfr. Krieges - und Domainen- Kammer»
Sachen , so zu verkaufen.

r . Vermöge hieseldst und auf dem Amtgerichte zu Emden affigirten Susi-hastations - Patents mtt beygefügten Conditionibus sollen , auf Ansuchen der Gebrü¬der Ehme und Verend Harms und des Ocke WybeN zu Loquard , deren daselbst Lele-gene,,chön. dem gbweseuden .Schuster Jan Hanffen hexrährende, Jmmobilia, als dreyHäuftePebst Garten c . ä'
. , ein separater Garten und ein Graß Landes , so respective .cmf Zrz , Ü7Z , Z2Z , 17Z und 57z Gulden in Gold nach Abzug der Lasten eidlich ge-würdiget worden , am 22. October nachstkünftig , Nachmittags um l Uhr , zu Lo¬quard subhastirrt, und denen Meistbietenden , ll-lva axprobatioue jsnäicu , zugeschla¬gen werden.

Etwaige unbekannte, aus dem Hypothequen -Buche nicht constirende, Real-Prätendenten , imgleichen' 'diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben ver¬meinen , müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens in gedachtem Termins melden,widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Anschläge gegen die neue Besitzer und in so weitsie die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen.
Pewsum am König!. Amrgrnchte, den 24. September iLor.



r . Auf gesuchten und- erth eilten gerichtlichen Confens und mit Vorbehalt
des n- chzusuchenden Camera ! - Consenses will die Ehefrau deö Kaufmanns Joh . M.
Larven , Eatharina Elisabeth Böse seid allilrencla des Kaufmanns A . E . A ' bcrrs,
ihr« auf dem Westermarscher-Neulande belegene ü Diemathen Landes , am iy . Octo-
Her 'ch . n. des Nachmittags 2 Uhr durch die zeitigen Aediles , Rathsherrn Wenkebach
und Uven an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Sodann will der Kaufmann Peter Willems Brauer nxor noio . folgende mit
feiner Schwiegen » , des obbemeldten I . M . Garven Ehefrau Catharinaz Elisabeth
Böse in Cvmmunion habende Behcerdtschheiteri und Grundstücke, als:

" r ) eine Behrertzischheik zu sz fl. 2 sch . io w . m GW,
' auf des Harm Chrisio-

Za» ?. - ^ ph« s .. Rofttzböhm Platz
' in der Liutelerrtrarfch. haftend , wovon Mgyde ums

- Me Jahr und Ab - und Wffarth in Alienativus - Fällen prästiret wird,
s ) ein Gras auf das Legemohr,
Z) ein« Brheerdischheit auf gz Diemathen Land in der Westermarsch , groß 2 fl.

7 sch., io w. in Gold nebst Mayde ums 8te Jahr und in Veräußerungs-
Fällen des L«ndes Ab - und Auffahrt,

eine Beheerdrschheit auf des Schmiedemeisters Fslkerr Allen , hier in der" Stadt an der' kleinen Ostersiraße , i uOstcr - Kluft gten Mtt lud Uro . 55.
stehendes Haus zu 1 fl , 8 sch. Gold nebst Mayde ums 7te Jahr und Ab - und

s- Auffahrt bey Alienatrons - Fällen,
Z) ei,e dito zu 1 fl A sch, icr w . Gold in Gerd Siebens Haus und Garten bey

der Burggrafte «ehssAb - und Auffahrt bey Alienations - Fällen.
. Ferner ist die Ehefrau des Kaufmanns Joh . M . Garven , C. E. Böse, wil-

Hens , unter Assistenz des Kaufmanns A . E . Ulberts , ^ ihr eigenthümliches , ain
Markte hieselbst in Oster - Kluft rsten Rott lud Uro . 6. stehendes, zur Führung einer
Handlung sehr bequemes Hans rmd Garten , am iy . Oktober e. des Nachmittags
2 Uhr im Weinhause hieselbst durch benannte Aediles an den Meistbietenden öffentlich
verkaufen zu lassen.

Auch will die Wittwe des weyl. hiesigen Burgers Dirk Jacobs Fischer,
Gretjr Theeden , unter Beystandschaft des Zwirn - Fabrikanten Johann Ubbens , das
von ihre« weyl Ehemanne hinterlsffene , am Neuen - Wege hieselbst in Oster - Kluft
7tcn Rott No. nü . belegene , zu allerhand Kalifmannschüft sehr gelegene Haus cum
»nnexis , am iy . Oktober Nachmittags 2 Uhr im Weinhause hieselbst durch benannte
Aediles an den Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Die Verkaufs - Conditionen von sämmtliche« Posten sind bey den Aedilibus
vorher » einzusehenund für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Norden , den 22. September 1801.
3 . Vermöge des Hierselbst und beym Amtgcrichte zu Emden afflgirkettSu b-

Hastatisns - Patents , welchen Taxe und Conditionen beygefüget worden - auch bey
^ dem Aaömirner Schelten einzusehen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind,
soll ein zu dem Nachlasse derDittwe Andreas v. Höveln , Namens Eilke Harms Gvß-
laar gehörendes , von Harm Hinr. Kannegirter herrührendes Hans cum nsvexis zu



Bunde , welches von vereideten Taxatoren auf iioo fl. iz stbr . holl . gewürdiget Wor¬
den ^ in dsrküno den ry . Oktober zu Bunde in des Vögten SkierMauns HauseMents
lich feilgebsten und dem Mehrstbrdkenden , mit Vorbehalt vbervrHÄMdschaftlkchM
Lontentus in HtMcht dÄ.- .mik!orenüeN 'Kmder - losgeschlagen werden . > st , .st,

Kauflustige haben sich demnach in gedachtem Termine Md Hrte gehörD
einzusinden und ihre Gebote zu eröfnen . . - «s -s

Leer im Amtgenchte , den si . September 1801.
4 . Die Erben des weyl . Herrn Negierungs - Präsidenten Mn Derschan,

Hochwolgeboren , wollen ihreBeheerdischheit in 8 Grafen , unter der Herrlichkeit Ry¬
sum , jetzt .von ApleAgnssen Wittwe daselbst und von dem HausmannUbbe Jürgens
zu Osterhusen äominotenus besessen, am 24 . Oktober anstehend Nachmittags 2 Uhr
in des Burggrafen D . I . Staal zu Rysum Behausung öffentlich verkaufen lassen.

5 . DeS weyl . Harm Ankers Wittrve , Anke Eggen , zu Loquard , will mit
gerichtlicher Bewilligung ihr .daselbst stehendes Haus und Garten cum aunexis , am
Donnerstag Ken 15. Oktober , des Nachmittags um 2 Uhr , zu Loquarb im Wirths-
hause , öffentlich durch den Ausmiener Wiste,nssn verkaufen lgssen.

6. Nachdem rn Sachen des Schiffers Jan Jacobs , contra Peter Ratjes
erfolgten Oecr . ä .e slienanio soll bas dem Peter Ratjes bis jetzt zugehörige Schiff,
äs ^onFsstan , von den Tapatoren auf zoo Gulden holl . Courant gewürdiget , durch
bas hiesige Vergantnngs -Departrment in dreyen Terminen von 14 zu 14 Tagen , als
am iz . September , 2ten und iSten Oktober auspräfeutwet und .dem Meistbietenden
lalva Lyprobatlons zugeschlagen werden.

Evnditionen und Jnventarium sind bey dem auf der Börse , dem Norder
Stadt - und Leerer Amtgerichte afsigirtenSubhastations - Patente , dem stsscr . Lerol.
äs aysten August i/yS er LsZim - den 2zsten Februar 1798 gemäß , einzusehen , und
bei) dem V '

ergMungs -Actnario Lösing in Abschrift zu haben.
Etwaige unbekannte Real - Prätendenten haben sich poena xrsecluü gegen

den letzten Termin zu melden.
8 !§ tt . Lchüatz iwDnriL , den yten September l8or.

7 . , Elterzeyt
'
eyrch Vorsteher des hiesigen Waisenhauses sind vlgors äecrsti

äs zten September , entschloffrn , durch sdäs .hrrsigd VxrgJMtmgs - Departement qm
18 . September , 2trn und ih . Octgber ein ' Wühnhaus in Comp . 1 . Nro . ^ 8 . ausprä-
sentiren und verkaufen zu lassen, j

Conditionsn nebst Taxe , so auf 7Z2 Gulden holl . Courant gewürdiget , sind
Hey dem htesrlbst zu Leer und Oldersum affigieren Subhasianions - Püterite einzu sehen,
und gegen Pie . Gebühren bey . dem Vergantungsgctüario Lobsing in Abschrift zu haben.

LiZttÄtum Uchstäs MDÄrkLst den 9 . September K8c>i ^ ,
8 . Vermöge der bey dein Stadt - sind Amtgerichte hirselbst .affigirten Snb-

hastationö - Patente nebst beygefügten , auch bey denen Aedilrbus einzusehenden und
abschriftlich zu habrnden Taxe und,Konditionrn > soll das der mmdestahngen Tochter' des



des werss. hiesigen Bürgers und Webermeisters Leencrd Behrends, Maria Leenerks,
lverrhlichte Rosenbvhm, zugehörige , im Norder Kluft 6ten Rott 5ub No. 622. m der
Mühlenstraße stehende , auf Fzo fl, in Gold gerichtlich ta-ürte Haus nebst Garten,in drehen-i asss den .12. October , 2. ickd 23 . November s . 0 . präfigirten Licitations-
Äerminen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich feil geboten und
dem Meistbietenden im letzten Termin , mit Vorbehalt vbervormundschaftiicherAp¬
probation, zuschlagen werden. .

^ Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Realprätendenten dieses
Hauses cum anusxis , und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten , hie-mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenMcitatioüs^ Termine deSfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichteanzuzei.gr?,
bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie ,auf erfolgten Anschlag dartüt
gegen den neuen Besitzer und in so weit solche das Grundstück betreffen, nicht weiter
gehöret werden sollen.

LiZnatu -m Norass m Curla , den yten September I8or.
Amtsverwalter, Bürgermeister und Rath»

y . Es ist der Kaufmann Henrich Bavink freywillig entschlossen, folgendeImmobilien , als:
Ein PackhauS an der Lockfenne in Comp. 8- No. 92.Ein Tsalckschiff 6e 8 ts6 t Lmäen.

Antheil im Schiffe 6s fou ^e Otto R. Llseker.
7̂ Llntheil im Schiffe fflercurlus. ^

Antheil im Schiffe 6 s soriAs - Hn . ' r
/ s Antheil im Schiffe 6 e Clplralsboom.
^ Antheil im Schiffe 6s llarmlns.

Antheil im Schiffe 6s Vroucv NstM , ^ ?
durch das hiesige Vergantungs - Departement in dreycn Terminen , als am ylkö,röten und rzsten October auspräsentiren , und im letzten Termine dem Beftdieteuden
Zuschlägen zu lassen. - >

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen , und
gegen die Gebühren in Abschrift zu haben. , ;

LiAuatum Cm6as in Curla , denZ0. Sept . 1821.
10. Am iZ . Oktober a . c . soll Hieselbst auf dem Börsensaals in öffentlicherAuction ä tout xrlx an den Meistbietenden verkauft werden : 382 Fässer besten gelbenMarylandschen Tobsck und 82 Kisten weissen Havrnah - Jucker , die Hieselbst mit dem

hiesigen Schiffe ?ax , durst) Capitain Hrrm . de Grass , von Baltimore angekommfnsind ; der Verkauf nimmt Morgens um io Uhr seinen Anfang und Proben sind zweyTage vorher bty den Wicklern Haymngv und Chsrpentier zu besehen . ^
Enidrn , . den 29 . September r8oi.

11. Der Hausmann Heike Freese zu Abbrkhave ist mit gerichtlicher Erlaub¬
tstß entschlossen , das Hey seinem Hause stehende Gehölze, bestehend in 22 bis 30 Stück- - - - - Ei-



Erchek, die 5« bis 62 Fuß Lange im Stamme und 24 bis 12 Zoll Kaute basten ; feOner 22 bis 32 Stück Eschen , gleichfalls 52 bis 6oFnß im Stamme und 24, bis irIolkKäme ; sodann 22 Stück Ecken , 42 Fuß lang und iß Fuß dick im Durchmesser ,- wel¬
che Bäume sowvl zum Schiff - und Hausbau , als auch fur MsZemuachsr . undDrechssler sehr geschickt und brauchbar sind , am Sonnabend den 17/ OrtoberdesMargkn-
«m io Uhr öffentlich verkaufen zu lassen , wozu sich also Liebhaber einfinden können, i

Fliedevnrg , den 28. Septbr . 1801. Hcllmts , Aüömiener. -- - - --
12. Die Ehrleutr Köne Harms «nd Enge ! Elsen , wollen ihre Behausung

zu Oldersum auf , der Neustadt , worin seit vielen Jahren , die Schmiede - ProfeMn-
-« it ' guter Nahrung - ist getrieben worden ; sodann Manns - -und -Fkülien- SiWmen

'lln-
brr Kirche , auf Donnerstag den srften Oetober instchend, Nachmittags M i Mr
zu Oldersum in des Ausmieners Egberts Hause öffentlich verkaufen lassen-. Die Esn-ditiones von den Immobilien sind alle Lage gratis zur Einsicht oder abschriftlich fürdie Gebühren bey vorbenanntem Ausmiener in Oldersum zu bekommen .,

ig . Auf gerichtlicheOrdre sollen in Norden des Kaufmanns SiemowIans-ken Uven beschriebene Güter , als allerhand modernes HauSrath , Stühle , Sckränis,-Betten und Lemewand und was ferner vorkömmt, am 2 t . Oetober , als am Mittwoch,und folgenden Tagen , durch den Ausmieuer Lhoden von Velsen öffentlich verkauftwerden.
14. Die Frau Wittwe des wcyl. Landschaftl. . Pedellen Sassen in Tünch , ist

freywillig gesonnen, allerhand Mobilien , als : Schränke , Tcsche, Stühle , Kupfer,
Zinnen , Messing , wir auch Kleidungsstücke und was mehr zum Vorschein kommenwird , am izten Oktober öffentlich verkaufen zu lassen.

t5 ' Vermöge der bey dem Stadt - und Armgenchts Hieselbst affigir -ten SuA-yastations - Patente nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einznsthenden und ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditivnen , soll das dem Kaufmann Simon Janftsen Uven zugehörige , am Benkn - Wege im Süden Kluft zte Rott Lud Uro . 19Z . hir-selbst stehende, auf 10522 fl . in Gold gerichtlich abgcschätzte Haus nebst Garten , irr- dreyen auf den 7 . December a . 0 . den i . Februar und den i2 . April a . 5uk. präsigir-ten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im Wrinhause hicselbst öffentlichfeil geboten und dem Meistbietenden im letzten Termin mit Vorbehalt gerichtlicherApprobation zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesHauses cvm ankwxis und insbesondere denen etwaigen Seroituts - Berechtigten hie-mit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenLlkitgtions - Termin deIfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,bey dessen Entstehung aber zn gewärtigen haben , daß sie avf erfolgten Zuschlag da¬mit gegen den neuen Besitzer und soweit solche das Grundstück betreffen , nicht weit '».gehöret werden sollen.
LiZna .unr Uoräss in Curla , den 21. September igvi.

Amtsvftwalter , Büxgermrisirr Md Rath . ich



' - rtz . -Vermöge d : r bey Hem Stadt - und Amtgerichte hiesclbst affigirten Sub-
.hrstaKkms-Patente medst b ' ygcfäften „ auch chey^.Wff

'
.LMiLus einzusehenden und

aW »rffrjjch-zLLKrdy;d'r» -L<WH irpdMnLstiWen , vAPhem woyl . CLnä . Thbal.
DmW 8M »aä.' ir»H -deffsn auch - me >>l . Ehefrau Folmcha MÄAcr herrührSnSes den Er¬
ben ihrer bepden Söshe ) ;wepl . . Peter uns Bernhard HeinrichLubmus züstanKrge/au
WS OWqtraßrjmDstrr -Kluft ste -Hatt sub -No . rr belrgene HanS nebst dazu gehör»
gen beydert Gürten , imgleichen der Scheune an der Mühlensiraße, .welche Jnnrwbi-
lia zusammen auf 12622 fl . in Gold gerichtlich gervürdiget worden , in dreyen auf
Ansuchen,der Verkäufer abgckLr .zreu, . uud auf den .Lüste» '

.uHhkästen-
AovPmWr --a- c. .prüWtten LicitsriynS - Terminen , Ws Nachmittags

' 2 -Uhr im
WStnhWs« : hieseW öffentlich feil tzedvtcn , und dem Meisibier.eüdW - stm "letzten Ter¬
mine» , mit Varbehalt SLervorruuadfchafklkchKrApprobation Mgeschlagtn -werder . - - 's

Augleichftvird such allen .etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Hauses cum »nnsxis und insbesondere denen .etwaigen Servituts - BerechtiMn hier¬
mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame.sichbis zum letzten
LfechatjonS - Vertnur desfalls zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte , an ; frzeigen-
bey deffen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Anschsag . da¬
mit gegen den neuen Besitzer, und so weit solche die Grundstücke betreffen, nicht wei¬
ter gehöret werden sollen.

LiZnatum lstqräae in Curia , den 20. Sept . iZor,
Amtöverwalter , Bürgermeisterund Rath.

17 . Vermöge der beym Amtgerichte Hieselbst, beymStadtgerichte zu Nar¬
ben und beym Amtgerichte zu Berum'

affigirten Subhastations - Patente .mit beyge-
fügter Taxe und Conditionea,. sollen die ..von weyl . Bruno Lubinus und deffen Ehe¬
frau Uolmina , geb . Müllern , auf deren beyben Sahne und dann weiter auf des
Kaufmanns Joh . Schmertmann Ehefrau , geb . Müllern , und der Wittwe Kndinus,
ged . Thedinga , setzt verehlichten M. E. ÄlWrtö , vererbten , .auf 5222 st. in Gold
gewürdigte st Diemachen am Vrummslkamp , nahe an Norden belegen, in drepen,
auf Verlangen von rg. zu l-z Tagen abgekürzten , auf den rüsten Oktober , den yten
Nsvenrber rmd auf den,szsten November a. e . prMgirsten HicitMoys - Termnsttt - in

. Wm. Werahause hieseibst Nachmittags r Ühd ^ fferrtlich feilgebvten,
" und un dem ketz-

tM 'Tsinnine , ohne auf nachhsrige Gcbvtegveirexzu achten., dem, Meistbietenden / Mit
Vorbehalt gerichtlicher Approbation,

'
zugefchlagen werden.

Conditionen und Taxe können auch in der Amtgerichtlichen Registratur
und bey den Aedilibus erngefthsn und abschriftlich gefordert werden.

' ' Zugleich werden alle aus dem Hypothekenduche nicht constirende Servi¬
tuts - Berechtigte und sonstige Real - Prätendenten Hiermit aufgefordert , ihre etwaige
Gerechtsame spätestens in tNminy den SZ , November a c . beym .Amtgerichte Hieselbst
gehörig anzumelden und zu veristerren ; widrigenfalls sie aus erfolgten Zuschlag damit
gegen de» neuen Besitzer nicht weiter gehöret, werden sollen.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte , den Z, Oktober I8ai . Hoppe.
18-



> 8- Es siud Sie.
' Decutores des Testaments der weyksnd Mittwe Keterst»,dxr Prediget Wiltö «nd Kaustnam ! H . Lmdrgart viMre ' ckcarer; 6s « Iisnan6o ent¬

schlossen , das denen ErhewIstMMtze ^LAvhnhaus- an der Pelst- rsiraße in Comp. 'i.
No . A7, der AremerSchlüssK gtnsnnk , durch das Vergamrmaö -Departtment in dreyen
Terminen , stls ' strn 'stÄech/s2Men ^ «nd So» Octoder suspnüfentiren und -dem Weist- -
birtkktcn Kits »pprÄrsikchre zuüicst- chchrUsns zufthlags« zu laßb» .

Die Condition «« nebst Taxe sind Hey dem hicselbft zu Rordeu und zu Leer
cfjUirten SuLhastotkons - Psrenren '

einzuscherr und bey dem AergaNtungs - Actuaris-
Loessng in Abschrift zu haben. - .' ÄMstnm Vnistse in Lni-ia , den 7. O'ekvber I8or »-

ry . Beerend Jan ssen zu Mchdelöwexr will ailfDoriverHrgz den 2y> Oct«?
der ixor , des Nachmittags 2 .Uhr in des BuöviirnekS Behausung zu Gross - BvrffuM^
fein Wsduhaus und Garten z» Widtclörreer öffsorlrch der Ar.Sm lener' - OrdmiwSge -i
M«H verkaufen lassen« Martini . .

20. Nächsten Montag scher 8 Tage , den ly . dieses , soll durch den hiesiger,MacklestWogst eine Ladung Ostsscisches Fichtenholz., hestshend. m Balken , Ribdsü,
Pmirftss Lind Dstlsn , hier öffentlich verkauft werden.,, worüber .erwähnter , Wackiek
nDere Anskünft 'Mbin kaum . . . .

21 . Peter Dstsrs auf dem Tichelwark, ohnweit Weener » ist willens , sriw
daselbst bclegcnes Haus mit Land, welches er von Irrst Olten öffentlich an gekauft,
am Frcytag , den 32 . Octobsr zw Weener in Vogt DuiS Hause wiederum öffentlich
verkaufen zw lassen . . .

An eben dem Tage und Ort wsüen Eyeld Groeneveld , Jan Peters Crunr-
«riinga und Zvest Harms Replorg , bas ihnen «i Eommunton . zuständige , in dev.
Muhde vor Weener liegende SchmscLfchiss , ohngefähr gsLastew groß / meistbie¬tend verkaufen lassen.

22 . Die Vormünder Herr Kaufmann Harms und Reent Jansftn Cordes/über des wryl . Bürgers und Geneverbrenners Weert I . Cordes Kinder in Detern,
find gesonnen , von desselben nachgelassenen Gärern folgendes der AusmienrksOfHs
nung gemäß verkaufeiftzü lassen , als : 2 Pferde , 6 Kühe und einiges JunWiess / S
fett« Schweine , Wägest,

' '
tzzde) Pflüg u .. s. - w . , ssodamr auch . Betten , Leinen , Ain-i

mn , Kupfer , Messing , Gold , Silber , Manns - und Frauenklechex und was inehr
zum Vorschein kommen wird . Wozu sich Liebhaber am igteu Oktober des Morgens
präcise 10 Uhr in Detern einfinden können und kaufen.

. Detern , den Z. Oktober tLor , Hölscher, Ausmiener.
ft ' ' ' '

. . V e r ch r rr r u n g . e ir. s
r . Die Süder Pelde - und Mehlmähle -, nebst Haus , Gärten und Scheune/

zu Leer nahe an der Ems stehend ; sodann verschiedene UecUrchähr- an Leer , auf der
Wester - Gaste liegend ; ferner 6 und g Grasen Grünland im Leerer Westen - Hamm¬
rich , zum Güstwriden sehr geschickt , und zwey Püar Pferde - Weiden suf den Leerxr

We-



WeAp - Meeländen , will Her Justiz - .Commissisns - Rath Süfthoff sm 28 . Oktober
auf 6 Jahre öffentlich auf der Schule verpachten lassen. Conoitivuen'

sino bey dem
Ausmiener Scheiten piuzujrhen . , - . 7," uv : 2tDonnerstage den 29 . Octobrr will Lübbept -Hommrs in derDitzum-
mer Hammrich , seinen daselbst belegenen Heerd Landes mit 7z Graftn Bau - Weide-
und Mesdland um 2 Uhr zu Ditzum in des Gastwftlhö D . Must ?« - Behausung den
Meistbietenden öffentlich verhcurrn lassen. Dre Leöfalsigen Bedingungen sind vor-
hrxo beym Ausmiener Vevekamp,einzusetzen . - ^

Gelder , sö ausgedoten werden.
1 . Zoos dulden s bloü . ok disVeloop in (lvud , L^n op ALMQN« Oondi-

Usn en billllcs Interest , Zeiiesl ob verdeeld , te onrvanZsu in Lmaeu Dobias
Loumann . '

2 . ivoo ff. Holl , sind sofort gegen billige Zinsen zu belsgenz wer Gebrauch
bsson machen kann , der melde ssch bey A. Ehrlenholz in Leer.

, - z . Die Vormünder über weyl » Ellert GcrLes Kinder zu Wttmund , Pop-
xe Müller und Nicolaus Wilhelm Tiaden , haben um Martini dieses Jahres aus ih¬
rer Vormundschafts- Casse ein Capital von Dreytausrnd und einige Hundert ReichS-
thaler in Gold zu belegen . Wer solches gegen billige Zinsen und bündige hypotheka¬
rische Verschreibung verlangt , der wende sich an selbige mündlich oder durch postfrepe
Griefe . Wutmund , am 29 . September iLoi.

Citar 1 0 nes L r e - i t 0 r u W.
r . Bey dem Magistrate in Norden ist auf Ansuchen des Stadt - Secrekank

Reimers cltstio edicmlls Wider alle und jede , welche auf dis von der Witrwe des
eveyl. Hrnrich Adolph von Lengen am heutigen Dato an den Provvcanten privatim
»erkaufte , im Wrsterkluft 8cen Rott tub blunaerls 46b und güäz an der Westerstraße
Hieselbst belegene beyde Häuser cum anuexis , ein Erb » Eigenthumö - Pfand - Dienst-
- arkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben ver¬
meinen , cum termlno reprvductlonrs ot annotatiosis von Z Monaten , et praeclu-
Lvo auf den 22 . Oktober u. c . Vormittags um 10 Uhr uutbr 8^ WreLarnutig erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forderun-
gen auf bemeldeke Häuser cum auuexis präcludire ! und deshalb zum ewi¬
gen Stillschweigen verwiesen werden solleir.

Kxn . bloräLL inLurik , den IZ . July I8OI . -Lmtöverwalter , Bürgermeister undMch.
- 2 . Auf Ansuchen Her Wittwe und Erben des « eyO Wilke Klopp zu Leer,

ist bey dey diesem Amtgerichte , wegen eines , rheils. durch Wike Mopp von seine»
Kater Brun « Klopp geerbten , und theiks jetzt durch Wüke Mopp jetzige Wittwe und
Erben , von Frerich Focken Duis Erben gekauften Hauses und Gartens , welches auf
- er Kampe zu Leer zwischen Sorte Visserings Wittwe , und Tamm« Janssrn Gar¬

rels



rekö Immobile belegen ist , zue Sicherung ihres Besitzes , besonders aher Behuf Lö-^schung folgender im Hypotheken - Buche offen , stehenden, und auf diesem Inimobile ^
hastenden Forderungen , als : '

. i ^ 'j./ s
' E

r) wegen einer 1755 den 20 . September für Peter Zytsemas KtMr ; MnsiM- ! und Catharina Aytsema eingetragenen zu we-lHe .'Moch . bis aufzooo fl. bezahlt seyn sollen. ^ .s ) wegen einer 1764 den z . August für die Erben der zu Gödens verstorbenen , .Wittwe van Eden eingetragenen zu sooRthlr . in altem Golde , und ' : ^ - ^ -
3) wegen einer 1764 Len 6. August für Jacob Baving eingetragenen Forderung ,zu 1264 fl. io ^ stbr»

der Liquidations - Prozeß erkannt. " -
°l> Es werden demnach alle und jede Prätendentes , dieses Immobiles wegen,besonders aber vorbemeldete Gläubiger , deren Erben , Cessionarirn , oder die auf ir¬gend eine andere Art in die Rechte der Gläubiger getreten sind , hiermit ausdrücklichverabladet , ihre etwa machen zu könnende Ansprüche und Forderungen , innerhalbZ Monate , längstens aber in termino den Uten November a . a . anzUgehen , widri¬genfalls sie damit präcludiret , und gegen Provokantes in Hinsicht des JMmdbilis '

und des Kaufprrtii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und darauf diegemeldete Jntabülata im Hypotheken - Buche gelöschet werden sollen. >Leer im Amtgrrichte , deu 22 . Juiy i8or.
Z . Die Kinder und Erden der weyl . Eheleute Anthony Hesse Goemann '

und Beeke Ontjes Eemsinga verkauften folgende von ihren Erblassern vererbte Jmrna-bilien , und erstanden
x) der Ontje Hesse Goemann

, s ) ein im Süder - Ende zu Weener brlegems , Ost an Poppeus Laakens,
, - Süd an Warntje Goemann j West an der Straße und Nord an Otto

Hesse Goemanns Garten beschwertetes Haus und Garten,b) zwey Aecker Gastland auf der Wsenergaste , Ost am Hamrich , Süd an '
Otto Goemann , West am Hesrwege und Nord an Jan Ehrkesunb '
Börchert Harms belegen. - .

' '
n) eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener üib blo . 68 ; -'

K) ' der Ontje Pckmtenborg
a) '

8Grafen Grünland , Gilghorn genannt , in der Werner - Süd - Endeb-L'
Hammrich , und zwar Ost am Deiche , Süd an Ontje Pannenbvrg,West an Poppeus Taakens und Nord an Harm Ontjes Groeneveld
und Menne ter Haseborg Immobile belegen,

b) Z Bauäcker auf der Weener Gaste in der Hölle , Ost an Harm Hynha - j
gen , Süd am Groenen - Wege , West an Ottr Müller und Nord an
der Bbwässerung belegen,

c) 9 Grasen , das Brvekland genannt , in der Weener - Süder - Hammrich , >
i Ost am Weeuer Syhltief , West an Commerzienrath Groeneveld v-nd

< Ny. 44. Ggggggggg . ) , am .
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« s Hogtwege » SLd Km HMHuser Tiefe NnL am BAnstÄsrZrLMr-
grn; drrfrs InmNIdiieHst Käufer, jedoch prwstiW Mrandrs;

A Krr Hsrm WttstfH«« »
15' Di«WEhe WchrLM » Ser -Werner Rsrder -Ha« »ch> Ost « , Gei-

-
'

sewcze^ Säd em Ms«ms MLntrr -W, West sMM«esK« VK» er- Lief
WiS Word »W DKE-e M-srndshl SeleZ«,,

L) eiWe FrÄlrerü- SGstrLx i» Ser Kirche z« We« rk , Barst Mo. 19;
4) Wö »S« L BLur« SNU'

LZ DreMstbr WebrlssS M- der WÄmer MDMw- HsWWnch, OK srn GM-
wszr, Süd SN Memw MsstMH« , West am Werver Lirfr Md Rvrd
« WSd» RaftÄdstzt M-sEe telrA» ;.

§) Medrrt L'üRMrrT LeeMMsis
L DiNsschr UttrrdKk i-r der Weemr Werder- Harmich, Ost » AszschL -vt,

GM s» HMM LMyes GrvikNWLld, - West a» GeiseWeZrs«d Rsrd sv
. MdLe MsHmdshLdLÄMl - ^

<) HirrrM EchMEe
S MÄrr GMsNd ssf der Wreser Gaste, Ost s» Hrrrwrge, Ssd «m

SÄpL ÄwrrNrr - Kirchen - AesterB, WA -«a Orw HrW GvermMss
. Kamp , und Nord au Lessen Äcker belegen;
7) Hlunch H -ster

4 von M/te Hesse Herrührende Kuhschaaren m den Weener Meedlandrn»
L) Hianch LhnstLphe . s .Rogze

s) das äoinmiuln öirectüra an drehen Fehnen und Hause auf dem Tichel¬
warf , Welches die Eheleute Cryns Harms und Taalcke Aaldrichö und
die Eheleute Claes Ede, - uud Greetje Lryns von AnthonyHesseGoe-
mann in Erdvacht erhalten haben,

b) eine Frauen - Sitzstelle in der Kirche zu' Weener ', Bank No . 13 , und
endlich

y) ZoestReploess
eine Sitzstelle in der Kirche zu Weener , BankNo. 69.

SämmtlicheKäufer haben wider alle Prätendenten , und besonders Behuf vollständi¬
ger Berichtigung trtuli pcriwKoms beym Hypothckerrbuche, da BetMufer den vor-
hÄniqen Besitzstand wegen fehlender Erwerb- Documentenichtgehörig nachzuweisen
im Stunde sind , aufEröfnung Liquidations- Prozesses angetragen , welcher erkannt
worden. . . . .

Es werden demnach alle und jeoe, welche' an vorveschriebene Jmmobilra
aus Erb - Pfand - Naher-- Di 'enstbarkeirö - oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechteeinige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäictnlitsr vorgeladen,
solche innerhalb 3 Monaten, längstens aber in kermino ' dem 11 . November u. c . s«-
zugeden z widrigenfalls sie damit pracludirt «od in Hinsicht diest 'r IWmoSilien und'
des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen,

-Leer im Amtgerichte , den sor Iuly ^ 801 , '
A.



4. Der Hausmasr Isfprr HUrlchs zu BrmcM « bekaß er»m dofelbstHes«-
gene » , ^ kud Uro . 142. V «?. 8 . - des -HH»otdrkes - BnHs dreM Amtö regrsirrrten Hal-des Platz, der, -er Key der ErLtheilung ss-mss elterlichen.Racht 'Eeö arrgewMrWenHatrr.Nachdem -sr Ass Grundstück langeJahre gebrauchet, so uderttag er solchesnebst seinen übrigen Mobilien unter -gewissenBedingungen »ach -einem am 4reu Zulyd . I . tzsrichUrch adgsschloffeue » Contracre .an seinen .Schwiegersohn Merk AbelsStruck und dessen Ehefrau Heycke Jaspers , welche bryde Eheleute darnach vom istenMay dieses Jahres an als Eiger- ihüraer dieses Hachen Planes und der dazu gehörigenPertmcnzien angefthen werden müssen.

Da nun dem Anträge derselben zufolge der Llqmdatchvs -iProceß von die¬
sem GrundMche eröffnet worden , ist ; so werden alle diejenigen , welche aus einemErb - EigenthuMS - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - ReunionS - oder sonsti-gen dingiichenMschte einen Anspruch daran machen wollen,, hiedurch eäicmlitoi - vorsgeladen , -solchen ,Anspruch -in nerhalb drey Monaten , und iäugster-s m terwioc » de»yten November Somürtags ?y Ubr bieselbst bestimmt aszzzgeden ; widngenfaütz sie da¬mit präclndüet uiid zum ewigenElillschwemen verwesen werden sollen.Stickhausen im Königl . Preuff . Ämtgerichte , den rg . JuLy idoi.

-5. Key demStadtgerichte,zu Emden sind ,- ä inLantiam Hes . SpcckhAndslers Jan Ztrs daselbst, Edictales wider alle und jede , welche auf bas du - ch Provoscanten von dem Zwirnfabricanten Peter van Borffimi privatim ayerkaufte Haus inder Klukderbmg - Strasse in Eemp . t . /Num . 65. ans strgrpd ewigem Grunde einenReal - Anspruch, Servitut , F . rderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeynen,cum termino von drey Monate ot reproäuct . prsoclub . auf den zi . October nächst-künftig Vormittags .40 Uhr Zey Strafe .eines immeMahrendeu Stchfthweigens mchder Präclusivn erkqnnt. ,
ü . Vom Ämtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns 'Jkch-ges Antons zu Westersander , Namens -seiner mit der weyl. Vo, .

-ke Menyon /ehelicherzeugten Z Kinder , Alle und Jedx , die auf folgende Jmmobilra, -nemsichI . aus den , von/denweysi Eheleuten Jann Jacobs und Trede Hillrichs , pnzebsstich auf ihr einziges Kind , die Nickend Jursicn , jetzo des Menke '
JanssenWittws zu WeAersander, -vererbten , daselbst deiegrnea vollen Heerd ,

' Ko-
. vsa -atzer in anno 1762 durch den weyl- Menne JanWn , uxor . nols . s zweyGrasen be-y des Hüsten , -a» seinen .Brüher -Abraham J -.nMy abgestandensind , wogegen dieser,pl. min . . 6 Grasen .nu FuKlaudr in der Aüßcü - Meedean den Men, 'e Janften , vxor . Nickend Jausten nore . , privatim berkatzfkhat , mir deren Einschluß der Heers jetzo angeblich ,begreift : . i

1) ein chsu ^ mit Garten und Wiststelle, ^
L ) an Baulands : .

s ) eine Aufftreckung, der Mohr - Acker - Kamp genannt, -mit -Morasi undUnt .- ^gLunde , sodann der frepen Fahrt durch tzes Gerd Lücken SathoffSsterholz , . -
'

KZ
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b) de« Ferlde - den Wester - Gaste - und den Hausstäte - Kamp , nebst denzu dem letzteren gehörigen beyden Landhagen , resp . an der Ost - undWest - Seite desselben,'
M .pier Aecker auf der . Hausstäte,
^ 6 zwep und noch einen Acker auf der große« Rode,
<r) hrry Aecker auf dem Hoge - Yß,^ ü) , euren Acker auf dem hogen Stücke,
x ) zwey Aecker in der Feelde,

^ L) zwey chto auf der Schwammtjüche,i ) iy ep üsto auf der Alvre,
> >L) . ; einen Busch- Acker in dem Körtbraaken - Hokz,
, l) ,echen Äcker in den heidigen Aeckern,' rü) Awey Aecker bey Ostersander,

z ) an Meedlanden:
s ) i , noch i und L Diemathen , 8umma 4 Diemathen im schwarzen Felde,d ) IZ ülid noch 1 ^ , Lumma z Diemathen in der Wiesrner - Meede - Höru,n) 2 Diemath auf den Abgebrannten,
<j) r Diemath in der Trahe,
e ) ein Stück von pl . min . n Diemathen im Fußlande , incl . der pon Abra¬ham Janffen herruhrenden pl . min. 6 Grasen,L) iz Diemath in der langen Meedwolde , worunter ein kleines Stück der

Pferdekopp genannt wird,
Z) üZ Diemath , incl . des dazu gehörigen Buklweges,d) ^ Diemath in der Pß - Meede,!) pl. min . A Diemath von den , mit den übrigen Westersander Interessen¬ten wider die Hüllener - Fehn - Compagnie erstrittenen 5 Diemathengroßer Maaße,

4) an Weide - Landen:
a) pl . min. 6 Diemathen , der alte Hammrich genannt,b) pl. min. üZ Diemath , der hohe Hammrich genannt,c) pl . min. sß Diemath , oberhalb des vorigen Stücks-

z) das -ans des Mimcke Zanffen Sathoff zweyen Aeckrrn wachsende Holz,ü) vier Gedeelten zum Theü bereits abgegrabenen Morastes,7) ^ tel eines Mannes - Stuhls und ^tel einer Frauenbank in brr Kirche z«Werne , sodann noch Ziel einer Bank auf den hohen Stühlen und 7 Grä¬ber auf dem Weener Kirchhofe,
8) eine jährliche Erbpacht von des Hinrich Rohden Hause mit Garten undLande im Jhlower - Hörn zu 5 fl. Courant , und eine dergleichen vondes Valentin Harms Hause mrt Garten und Lande auf den Hüllen, gleich¬falls zu § fl. Courant , -

ch) Antheil für einen vollen Hesrd an den , der Commune zustehenden Erbpach¬ten und sonstigen Einkünften , sodann an der Gemeine« - Weide,



A . auf die Hälfte eines im Jahre 1750 von dem weyl. Dornaknen - Rath War»sing an den Hausmann Lübbe Habben zu Holtdvrff , für sich und den weyl»Menne Janffen zu Westersander , öffentlich verkauften , ztt Ayenwolde be-
legenen vollen Heerdes , welcher, mit Einschluß des , von dem weyl. EpkeRrmders in ännv 1753 an den Menne Janffen und MbLr HMen verkauf¬ten nutzbaren Eigenthums eines , dem Heerde bis daEn ErHächtspflichtiggewesenen kleinen Hauses nebst 4 aufstreckendeu Morast - Aeckern , sodanndes , angeblich von dem rc. Warsing an den weyl. Garrelt Emmen auf demWarsings- Fehn , und von diesem an den Frerich Janffen Lengen, Haus¬mann zu Ayenwolde , privatim verkauften , von dem Letzteren aber vor pl.min . 40 Jahren an den Lübbe Habben und Menne Janffen abgetretenen so¬genannten SchwernekampS zu pl. min. A Diemattz , jetzo im Gauzen be¬greift:

1) ein kleines Haus mit Garten,
S) die Aufstreckung , aus Bau - und Merdlanben bestehend , worin devSchweinekamp mit b^zriffen ist,
3) Anthril an dem , oberhalb der alten Linie liegenden .Moraste , gleich ander»dortigen Platzdesitzern,
4) an Weidelanden , von der abgetheilten Gemeinheit,a) ein Stück in der Bäck,d) ein Stück, der Kiel genannt , groß pl. min . ZZ Diemath, mit HeyckeFolckerts Erben wechselnd,c) ein Stück , das Rorichmohrer - Stück genannt,st) eiu Stück, daS S « ndwaffer -Stück genännt,e) ein Stück, der Schwoog genannt, mir des weyl. Johann Abels Erbenin Cvmmuuion,

k) Antheil. au den , noch unvertheiltrn Weide - Landen für einen vollenHeerd,
unter welchen gefammten Weidelanden jedoch die bereits vor dem Ver¬kauf des Heerdes an Lübbe Habben und Menne Janffen, von dem rc.Warsing angeblich an den Garrelt Emmen privatim verkaufte , und ausdessen Nachlasse den Töchtern utrr Ehe , Antje' und Gerdse , Garrels zugeswieft ne , bey der Theilung der Gemeinheit aber nicht vvndemHeerdese-parirte 4 Pferde- oder 3 Kuhweiden , mit begriffen sind,5) an Meedlanden:

u » den Ochsenkamp , zn pl. min. 2a Dirmathen auf der Wester - Meede,d) den kleinen Marjenkamp , zu pl . mm. Z Dirmathen auf dem Hrycks-lande> - - - ^ ^
. . ä) ein Stück zu pl. mm. q DiimathrnchasMst,st) ein Stück zu pl. min. Z Diemarhen daselbst,6) eine jährliche Erbpacht zu 10 stbr. von einem Garten - Acker des Jann Ep-kes halben Heerdes,

7)



7) TMckl an rwrym Barcken in her Hatzhnser Kirche «Ad eisige Gräber K8f
dem dorÜAr » K « ch )sf - ,

welche« hemechste « . Heer s . zst West« s»rchrr., steöst Hx Hälfte des sä Fl . beschrre-
Oeneu HMrö ^ . zu . Uy .tzuvolde, . des H .mÄn .mn § . Jürgen .Antons g Kruder aus der
.Ehe 'mir .der peyl . Voykr Mensen , von F̂ sr letztere » Mütter , des weyl . M -ane Jans¬
en Wittwe , Wichend Jas gen Zn Meßersastzer/ .derseche» übrigen Kmdcrn und resp.

deren Erben , nemlich '
. .

'
L) der A -icke Tennen ., nebst Heren ..Ehemanns Jann .Ehmen Zangen Aden zu

.Tiarmrh
2 ) der weyl . Meder MsnWu Wittwer , Siebend Ecken Mesrtö .Woltzen zu Nor¬

den , Md treffen oijährjzem .Sohne , .Menne,
Z) dem Jam -Ls Tennen zu Timmkl,
4 ) dem Johann Jacobs Münting aufdem -Großen - Fehn,
Z ) der Maucke Memren uns deren stheyranne Suncke Lücken Sathojfzu Bang¬

stede,
neuerlich zum privativen Hegenthum abgestanden erhalten chaben , oder auf Hie Ab-
Pandö - Geider , respve . eiuDgenchums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkeits - Srnäherungs Wand - .sher sonstiges Neal -Rechc haben mögten , -tzff- ntkich
vorgrlqhm , .innerhalblz Monaten , spätestens am,10 . November d. I . persönlich sder
durch .die hiesige Austiz -Co ;nmigtzrirn Dettuers , Weder rc . , ,ihxe Ansprüche .guf dem
Amtgenchte Aurich anzumelden , uud Heren Richtigkeit nschzuweiseu , . unter der Mat-
nung , daß jeder Aasbleibeude mit seinen Ansprüchen an die .aufgobythene Grundstücks
pracludirt , .und ihm sowol gegen die Besitzer berselben , . als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger , -eia Ewiges Millschweigen aflfexseget wer¬
den soile.

Sign . Aurich im AmtgerMe , /den 22 . July 1821 . jTelting.
7 . Der Rintzius de Grave vsrechpachtete im Jahre 1789 seinen Heerd Lan¬

des zu Veenhusen -den .Eheleute » Za «
'
Hiyrrchs . und Mtje Hinders Hartrapnrr . Sein

Sohn Brcnt de Grave besprach -solchen unterm ^ tett Juny dieses Jahres -mit Wher-
kauf , verglich sich jedoch mit derMittwe des Jan Hinüchs , Etje Hindrrs Hartmann
und .deren - jetzigen Ehemann .UlbGKlbts .mnd ^Lberließ demnstlben den Heerd Landes
ferner in Erbpschti Diese wünschest nun ihres Besitzes wegen künftighin gesichert zu
ften ,

'
uad hahen daher auf Erbst,ung des Kguidatisns - Prozeffes angetragen , wel¬

cher auch Dato. eckannt worden. ' ' ' ' - - -- - j
Es werden daher «lle und jede , -welche an chieses Zmmybilr aus Erb-

Pfand - Näher - sDienstbarkeits - oder aus . irgend einem si .! dern dinglichen Rechte ei¬
nige Ansprüche machen zu rönnen vermehren , .hirmir e

'
dictslirer . vprgeladen , solche

innerhalb z Monate, .späte ste«s
' aber Mftsi -Wino den rgtewRsvembcr s . a. anzuge-

Len, widrlgeyMs -.-sie damit vräcludiret sind .in Hinsicht des JmmobUisÄNddes Erb»
pachts - Quantr . zum ewigen .Stillschweigen verwiesen werden sollen . ' '

,
Leer ÜNÄmtgerichte den 25 . July läcri»

8.
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8. Lst «iL« rr;«m der EheL^ Nk
' Gr?8 ZsuDs M «rs «vd ErertjeD ^ e»'

Lrtrmro» zu Dvr ««« « « Le« Me «Ad ;«br> welch« a«f dm vss de« Ehelruten Za«v»
MargsrÄhs Bomrev PspPMgs «M MarüS» LEMres dt» Prvvsswtts , PrisatiM vre-
kiMste» HserL LsrSrs Ä>WsnLerf , LuzeMch - brstehc«- «vS riE «r-D
TsrfÄsL -r , « rm gveHes KZNgEW , MrchsKsitzen , LvdrrnZrÄern, « um WeraKk
LWd MgLÄW LÄdsreMN .-

s) GsstssstzrsL
4W « Wch» , die G «Kr gesssst , im Nord«, su Brrmo SuNtkeN PvPpWgA, üo

EÄdm Md MKr » -as Nie IsLZW «nd !M Oste» 8V Grrßet ZWßW,
4 DiraiMtz« r» GüL-r» , «W «Sichzrn , »«K iss RsrL« s« -P »DvrKr , « » HeruW anf« gW«N GrLWdse SN MLN ZrWFM»
5 DirMsHrm , im NE - es Lss PsK-LLzes , « srs» i« WeK» ^ NsrseA zisd OKen^

HiückkEWmßHWM«^ :
L DrrMschw, m s -LL»PM zv KDümschm ', . im Ostes EHmK «vd MNst - rns»- PsßwGr Kh« « dssd> Wvr«Lrr-ris ZMxfsL Mhsr,
» Drrsmch ü« Süd -« -es H« ftK ««- Esrievs,' üs SDrs sn IZW -IZroM , E

Ostes -md 'Mrstes »» zrü « T §ße°, « MÄee M-ch evr ZnKpfM ILM»
L§ DiMstH » Z MÄa » , SMr - 8 ^ ZrrsMt , K» VKm «v -« m«e M ^ r , im

Norsensn HjM E!KeN , im Sü -vW LN W ^ MWWovS vv- im LestW «« « nrM
WaMrzsgs Liegen,

I Drrmath , der ArerrdvArk« genrmntj im OOm M einem Wasirrzvge, im Nor de«
an «wem Fußpfade , im Süden- an Hrele Ehlen und im Westen an Pt Brmre,

Z Diemstst Anker den Sicke- Weckern^ im Osten an einem W.ssstrzuge , im N '
->rb«kan Hiele Ehlen , im Süden an -Jaim Willems -Erben, - und cm Wst -l !, an . P»Brawe,

lz Diemath, im Norden und Süden an Hiele Ehlen , im Westen an Pi Brame d
im 'Often an verschiedene Interessenten gränzend , und bestehen in Z Aeckern, wo¬
von der eiue zu Z Diemath an dm Wichter - Weg reichet,

ß Diemath, im Norden und Osten an Srrbrlt Willems, im Süden an einem Was-
sexzugrur. d' im Westen rm Normo Suntten Poppinga und andere,

iß Diemath, na Norden au Ujr -Jansftn im Süden an P . Möwe , im Westen ark
den Wichte ! - Weg und im .Osten , an dieses Heerdes Landen liegend»

Z Diemath , im Osten am - Wichter - Wege , im Morden anSrebrlt Willens , im Sü¬
den an P . Nrawe und Sikbrl -t Willems und im Westen an P » Brawe,

^ Diemathen , im Osten, Süden und Westen an ZLnnWillems Erben untz rmNos-
den an Heiuo W. Sassen , unter welchen Z , Diemathen Z Diemath stecken soll,
welches bisher JmckeLamberty , jetzt deren Erben zuständig , und wovon bisher
2 fl . Courant entrichte: worden,

I Diemath , im Osten, und Norden an Heino W . Sassen , im SrMn und Westen an
verschiedene , ss

b) Marsch - oder Hammrichs - Länder "
9 Dlkmakhenzu 4 und 5 Diemathen , im Norden am alten Liefe und im Westen und

Süden an Hmrich Frerichö, j 4



« MLSLSS ^ k r4ZT WSSLSSSS »»

4 Dremathen , im Norden an Iann Harms Erben , im Osten an Hinrich Frerichs , im
, Westen anHiele Ehlen und im Süden an des Heerdes Landen,

7 Diemsthen ^ im Norden und Süden an des Heerdes Landen , un Westen an Harm
. ^Tebchen,

'
in? Osten an Hinrich Frenchs und diesem Heers «,

I Norden an dieses Platzes Lande« , im Osten und Westen an Harm
!Lebben,

'
,und im Süden an Königl . Landen , welches Dirmach im Süden nicht

qbgeschlotet ist , sondern auf der Westende eine Dole hat , von welcher auf die
, Resterhaver Kirche die Grenzlinie gezogen wird.

§ Dsemathrn , die Dycker Z genannt , ini Osten an der Ehe , im Süden an Carffim
Hinrichs Erben , im Westen an Königl . und dieses Heerdes Landen und im Nor-

^ den an Hinrich Frerichs , -»
" D > ( ''

6 dremathen , im Norden an Königl . Landers , im Osten an Earssirn Hinrichs Erben , <-
im Süden an Siedelt Wrllems -und im Westen an dieses Platzes Landen , über
welche auch dieses Stück gebrauchet wird,

xd Dremathen in 4 Stücken , im Westen am breiten Wege , im Süden am .Queerwe-
ge , im Norden an Harm Tebbeu und im Osten an Königl . und andere Landen,

8 Dirmattisn in 2 Tveilen , im Süden sm Qrieerwege , im Westen an des Platzes
Landen und im Norden an demselben und Srebelt Willems , . ,

4 Dremathen am breiten und Queerweg , im Süden an Iann Claessrn Erben und im ,
Osten an Uje Janssen , - ,

6 Dremathen in der Hager Hammrich , im Osten an Frau Petsrsen und Lamberty , im , >
Norden an verschiedene, im Westen an Deichrichter S stsen und im Süden an ^
verschiedene , auch gehöret vom Barckelwege bis an dieses Stück eine Drifft>
weiche von beyden Griten beschlötet und zum Heerde gehöret;

bestehend also an Gastlanden - - - gr ) Diemathrn,
und sn Hammrrchs - Lande« - ? - 44 —

also in 8uwüia yzj Dremathen,
»brr ans das bereits verwendet« Kaufpretium , ein Etgenlhums - Naher - Lrenstbar-
keits - Pfand - Reunions - oder sonstiges Realrecht haben mögten , hiemit psrelntci-
Hs vorgelade « , innerhalb g Monaten , und ŝpätestens m termrno rLpi -Muc 'tioms
den 12 . Decemder bevorstehend , Morgens <> Uhr anhero zu «rscher«rn ) ihre Forde¬
rungen aä acm anzugeben , selbige mit Jnstrfieatotien 4a orltziMr zuHegen , mit
dem Provocanten gütlich« Handlung zu pflegen und nöthigenfalls rechtliche Entschei¬
dung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des terwiru aber sollen acta für beschlossenerachtet , und die¬
jenigen , so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit demselben präcludiret , und ihnen desfalls gegen die Impetrantech sowohl , als
gegen andere etwa sich meldende Prätendenten, - '

ei» ewiges StMschweigen auferlegt
werden .^ ' - - - ^

Signatum Ber«m im Amtgerichte , den Lü. August i8or.
' Kettler.
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^
hK. Vom Amtgerichte zu Norden werden sä DEarMik MK MeS . MichLMüller alle und lebe , weiche auf die ihm von Rolf Ryken Müssen - Mülle ^ pttMiittverkaufte , nahe an Norden auf der Gckste vsr der Mühlen - Lvhü -pMMeur , fstrDy^pvthekenbuch gnterMestgaster - Rott No . 20 . Mgistrirte K»r«yl,NM M »K-WmMlpH ^Garten cum »nuexis -, ein Erb - Eigenchmüs Pfand -

DitHibabKkMWeftMWtzs-oder sonstiges Rsalrecht und Fsdevungen zu haben vermeinen j HiedufchWMUAvr-aeladen , innerhalb z Monaten , und spätestens in ttzeüänis rep -hWütlDks
''L«o den 14 . November a. L. 10 Uhr ihre Ansprüche im AmtgeriMe zu NMett Wöl - 'rtg anzumeiden und deren Richtigkeit nachzuweife » ; wideigeufalls M MDt ' pMlu-diret und in Hinsicht der Immobil - Stücke , des Käufers und der MüfMdÄ/Ayrewigen . Stillschweigen verwiesen werden sollen. -

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den .isten AuWst r801.
Hoppe.- ' Tv. Bey dem Stadtgerichte ist auf Ansuchen des Bürgers und Kleiderma --chrrs Albert Heepkes cltstio eäictaüs wider alle und jede , welche auf bas von demCrümer Jacob Hinrichs am 18ten Kusus an Provokanten privatim vor,kaufte - chs -derMühlenstraße im Norder - Kluft Ztr Rott lud ölo . 607 belegene Haus irebst Garten,ein Erb - Eigenthnms - Pfand - Dienstdarkeits - Vecraherungs - oZer sonstiges Mal-Recht und Forderungen zu haben vermeynrn , cum csrmino rexrostuctlouis et auuu - .tsüdnis von y Wochen , et praecluLvo auf den 11 . Novbr . s . c. Vormittags II Uhrunter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real -Änsprüchen und Forderungen-auf bemeldetes Haus cum avnexis hräcludixet , und zum ewigen Still¬schweigen -verwiesen werden sollen.LlZn. ^ oräas luLuria,den 24 . Aug . 1801 . Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.ii * Von dem Stadtgerichte zu Aurich werden auf Ansuchen der AssessorinFriedknci alle und jede, welche auf das durch Provokanten von dem qualificitten Bür - ->grr Goldschmidt Kittel und Amtgerichtö -Protocollisten Ostwald aus der Hand ange - -kaufte am Markte Hieselbst belegene , Haus cum sunexis aus irgend eiwem GrundeReal -Ansprüche und Fodernngen wie auch Näherkaufs - und Dienstbarkeits - Recht zu -haben vermeinen , hiedurch eäictalitsr citiret und abgeladen , solche ihre Foderungen-und Ansprüche innerhalb -Z Monaten , längstens aber in ,den auf den Losten Novembernächstkünftig angesetzten peremtoristlwn Termin des Morgens um ivz Uhr entwederin . Person oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Eomnüffa-rie» zu adhibiren , auf dem Rathhause anzumelden und gehörig nachzuweiftn , unter .der Warnung :
daß die Anssenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen , Dienstbar-keits - oder Näherkaufs - Recht auf das Haus cum annexis präcludiret undihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferleget werden solle.LiLnstuw Lurlcsti io Luria , den Z. August i8oi.

Bürgermeister und Rath.( Rv. 4r. Hhhhhhhhh. ) rr.



72 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des LandgeLrauchers
Maas Willems daselbst Alle und Jede , die auf den , angeblich vor pl . min . 20 ins
Z0 Jahren , von deswcyl . Wilhelm Detering zu Amlch WÄkwe und Erben , an den
auch wryl . Kleidermacher Wilhelm Brassmüs daselbst privatrpr verkauften , von die¬
sem angeblich auf seine nach Amsterdam gezogene Wittwe Judith , deren Aufenthalt
nicht genauer bekannt ist , per testamentum vererbten , durch sie , nach einseitiger
Angabe , vor pl . min . rs Jahren an den Wagemeister Johann Gottfried Wulff zu
Aurich , und von letzterem , incl . des von dem wollyblichen Magistrat Hieselbst anno
1791 ihm in Erbpacht verliehenen schmalen Strichs Stadtgrundes , anno 179z an
den Provokanten privatim verkauften , vor dem hiesigen Norder AMe an der Nord-
feile des breiten Weges belogenen Garten , mit welchem jenes Stück Grundes verei¬

niget ist , oder auf die Kaufgelder , resp . ein Eigenthums - denEttrag brr Nutzung
schmälerndes Diknstbarkeits - Brnäherungs - Pfand - oder sonstiges Realrecht , be¬
sonders aber wider die Berichtigung tltuli postesstonis im Hypothekenbuche , bis auf
den Provokanten , indem von den Erwerbs - Instrumenten seiner gesammttn Vorgän¬
ger wegen des ursprünglichen Gartens kein Einziges hat beygebrachr werden können,
«twas,Mennvrm haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb Z Monaten , spä¬
testens am 20 . November d. I . persönlich , oder durch die hiesige Justizcvmmiffarien
Stürenburg , Detmers . Weber rc . , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich an¬
zumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß jeder Aus-
dleibende mit feinen Ansprüchen an den Garten präcludirt , und ihm sowol gegen den
Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger,
ein ewiges Stillschweigen auferlegek , sodann die Vollständigkeit der Berichtigung des
Besitztitrls bis auf den Claas Willems im Hypöthekenbuche vermerket werden soll»

signatum Aurich im Amtgenchte , den SZ. July i8or . Lelting.

IZ . Die Gebrüder Adam und Harm Focken verkauften ein zu Neermohr be-
kegenes Haus und Garten nebst 6 Kuhweiden , Morast und zwey Aecker Bauland,
wovon ersteres ins Norden an Jann Wtaassen Wittwe , ins Osten und Süden an das
Gastland und ins Westen an Geerd Harms Timmermann , die zwey Aecker aber ins
Westen , Süden und Norden an das Gastland des Sielrichterö Heere Tammen und
ins Osten an Verkäufers und des Heere Tammen Morast schwetten , tam Kaufbriefes
vom 28 . April 1784 dem Sielrichter Heere Tammen , von welchem es die Tochter des
Harm Focken , Tiabina Harms , mit Näherkauf besprach und ihr zuerkannt , dem
Heere Tammen aber cum relerv -rtioNe , daß die Tiabina Harms nach erlangten
fünf und zwanzig Jahren solches wieder zurück ziehen könne , wieder übertragen
wurde . .

Die Tiabina Harms erhielt hierauf veniam aetstiä , und verkaufte nun
Such dieses Recht dem Sielrichter Heere Tammen , laut Instruments vom 20 » July'
s . c . , wodurch derselbe denn unumschränkter Besitzes der Stücke geworden.

Dieser wünscht nun gegen alle Ansprüche gesichert zu seyn , und hat , beson¬
ders Behuf vollständiger Berichtigung titul ! xostesüonis auf Eröfnung des Liquido-
tionö - Prozesses angerragen , welcher auch erkannt worden



Es worden demnach alle und jede , welche aus Erb- Pfand - Naher - Dienst-barkeits - oder irgend einem sonstigen dinglichen Rechte an obige Jmmvbiiia einigeAnsprüche machen zu können vermeinen , hiemit eäixtaliter pprgelade » , solche inner-halb z Monaten , längstens aber in terwino dev 28 . November 3 . c . bey diesem Amf-gerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht der Immobi¬lien und«deö Besitzers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . jLeer im Amtgerichte , den 10. August i8oi.
14 . Auf Ansuchen der Eheleute Jan Jans Mennen und Antje FolkertS ztrMidlingen ist wegen eines von gedachten Eheleuten imJahre 1785 von der verwittwe-trn Frau Administ .ratorin Groenefeld , Ocke Gryse zu Weener in Erbpacht erhaltenen

zu Midlingen brlegenen Heerd Landes äato der Liqnidations
'- Proceß erkannt worden»Es werden daher alle und jede , welche an rubricirtes Immobile aus Erb-Näher - Pfand - Dienstbaxkeits - oder aus irgendeinem dinglichen Rechte einige Aü-

sprüche machen zu können vermeinen, " hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb
z Monate , läugstens aber in termino den 28 . November a. c, anzugeben , widrigen¬falls sie damit präcludixet »nd in Hinsicht des Jmmoblis und Erbpachts - Quanti ge¬gen Provocantes zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgencht den iv . August iZoi.

15 . M inüLntiam der Eheleute Daniel Jacsbus und Trientje Claessen zuBöhmerwold ist clato wegen eines von dem Hoctore juris E. Metelerkamp und dessenEhefrau G . Groeneveld im Jahre 1794 in Erbpacht erhaltenen , durch letztere ausihrer elterlichen Nachlassenschaft angeerbten , zu Böhmerwold belegenen Heerd Landes,wider alle etwaige Prätendentes , besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituli
possestronis der Liquidations - Prozeß eröfnet worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldstes Immobile ausErb - Pfand - Näher - Dienstbaxkeits - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte Anspruch machen zu können vermeinen , hiemit edictaliter ssrgrladen , solcheinnerhalb 3 Monate , längstens aber io termi' no prasLlusivo den 23 . November a . a.
anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht des - emeldeten Im-mobilis und des Erbpachts -Tuanti gegen die Provocantes zum ewigen Stillschweigenverwiesen werden sollen. -

Leer im Amtgrrichte , den 10 . August i8ot . " :
16 . Der Harm Uaassen Werber kaufte von dem Peter GerdeS die Hälfteeines zu Holthusen , Ost am Hesrwege , Süd an Ingenieur v. Glan , West am Holt -^

huser Meentefeld und Nord an Hindrrtje Geerds Immobile belegeneü Hauses nebstScheune und zwry Viertheil des Garten - uud Ackergrundes . Die andrer Hälfte die¬
ses Hauses und Scheune nebst ein Viertheil des Gartens und Ackerlandes hat devGeerd Hinrichs Haalbovni . von Antje Hinrichs Grim,Kinder össentlich angekauft

^
, üstdder Hensmann AiberS nachher als .curatQr über G ^^rd Hrnttchs Haalboöm Tvchtft,

Hilke Gerdes . dem Hhrm Claassen Werber in snüelrressn auf io Jahre verliehen,und nach Ablauf dieser io Jahre wieder echgelöset , worauf die Hilke Gerdes nach er¬
reich-
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rerchtsr MazWennrtät solches an den Hensmann Albers , dieser »der den Eheleuten
Harm Jans Mona und Janna Harms verkaufte , von welchen es durch de« Harm
tzlaassrnMeehcr henährrt , jedoch gleich darauf dem Hensmann Widers wieder ver¬
kaufet und sodann von diesem wieder laut Vertrags dem Harm Claassen Werber über-
,tragen «oMd«. ^
E- - . . Der Hann Claaffen Werber , als nunmehriger Besitzer der beydezi Hälfte
vbbsschriebenen Jmmobilis , verkaufte jetzt das ganze Haus mit Scheune , sodann- rey Werttl des dahinter liegenden aufstreckrnden Gartens und Ackergrundes , ohn-
grfähr loZ Virrdup Ichcksn - Emsaats groß, dem Lüppe Martens in Wrnigsrmshr,
welcher wrher alle und jede Prätendenten, und besonders Behuf vollständiger Berichs
Ligung tlchli poÜäsÜLms aus Eröfnung des Liguidatronö - Prozesses angetragru hat,- er erkannt ist.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbrmeldetes Immobile ans
Erb - Pfand - Naher - Disnstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichenRech-t ' einige Ansprüche machen zu körmen vermeinen , hiermit säictMter vvrgeladen , sol¬
ch innerhalb z Monaten, längstens aber in termino den28 . November c . bey diesemA -ntzerichte anzugebrn ; widrigenfalls sie damit präclndiret und ihnen in HinsichrdesI uMKbilis und des Kaufpretii ein immerwährendes Stillschweigen auferleget werden
soll.

Leer im Amtgerichte , den io . August 1821.
r 7. Beym GreetstelischenAmtgerichte ist citstio eäicTtaüs zur Angabe und

Justrstcation wider alle und jede , welche auf die im Jahre 1774 von des weyl. Bür¬
ge mersters Jernemann Erben öffentlich verkaufte , von rvryl. Mene Habben und demK :rchvogten Senk Aylts erstandene , und nachdem letzterer gleich nachher seine Hälftean gedachten Mene Habben cediret , diesem zum alleinigen Eigeuthum geworden^nach dessen Lode durch einen Abfindungs - Vergleich halb auf seine ( nachher des Cök-nrlius Frsntzen Tervyl ) Wittwe, Ettft Reinders, und deren Kinder Abbe, Mo«-derke und Habbe Menen gekommene , nach der Ettje Reinders Absirrben auf derenjeft benannte und mit dem C . F . Tervyl erzeugte Kinder devolvirtr , nach der Abbemüd Masderke Menen Absterben für deren Antheile auf ihre respettivr mitHarm Jansisei Bäcker und dem Rademacher Abbo Oltmanns erzeugte Kinder vererbte , von des

.g dachten S . Aylts Söhne , Dedhe Sents , für die Hälfte mit Nabe kc-uf besproche-n , durch eigen Vergleich aber denen Besttzeca verbliebene , unter Hösingwehr belc-
g : ne 21 Grasen Landes , nebst einem Warffe , einem Frauen - Kirchenstuhle, wovona -er die dritte Stelle jetzo der Hausmann Reemt Wessels besitzet , der vorderste« Hälf¬te eines Mannes - Kirchenstuhls und 7 Gräbem auf dem Kirchhofe zu Eilsum , AU-rf -ruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu habenvermeine» , eum 'ierncklio von 12 Wochen , et xwuscluüvo auf den raten Növrmbft, nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt»PewsuM am König !. Amtgenchre , den io . August l8vl.

rsr
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Der Hausmann Gerd Engelbarts Mennen zu Hol-tdorss verkaufte inLo . i78y einen dort belegenen , an die Wege von Aurich und nach Wiesens, sodanstan die Gemeine Weide , beschwetteten Kamp privatim an den Schmied Adde LddrDdaselbst . ' '
Dieser bauete !n ^ o . i7yo ein Haus darauf, verkaufte aber MZahrS t7yZKen nördlichen Theil des Grundes privatim an den Arbeiter Warncke JaHers Htzstszu Holtdorff , welcher auf diese Parcele auch ein Haus erbauet?. '

s
' '

Jetzo haben der Adde Loors und Warncke Jaspers Hüllö ihre Häuser mitden , aus dem Kamp entstandenen Gärten gegen einander vertauscht.Auf Instanz des Warncke Jaspers HüLs werden nun vom Amtgerichte zu.Aurich Alle und Jede, , welche auf das von dem Schmied Adde Loors sÄ den Provo¬kanten vertauschte, ins Norden an das dafür abgestandene Grundstü -L beschwetteteHaus mit Garten , oder auf die baare Zugabe , resp . ein Ergruthums» den ErtragdecNutzung schmälerndesDienstbarkeits - Benäherungs- Pfand - oder sonstigesReal-Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens amA>- Drcember d. I . persönlich oder durch die diesige Justiz - Lornmiffarien, Adv. FisciZhering . Adj. - Fiscj Tiaden rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzu-«relden und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung, daß jeder Ausbler-bende mit seinen Ansprüchen an das aufgebotheue. Haus mit Garten präc 'udirt , undihm so wol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende, zur Hebungkommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.Sign . Aurich im Amtgenchte , den ii . Sept . 1807. Telting.
19 . Nachdem über das Vermögen des sich entfernten Kaufmanns JacobHinrichs Trey in Weener der Conrurs elksuut wo .den ; so werden affe und jede , wel¬che an diese Masse , die in einem Hause cum unusHs zu Werber, sodann in einigen^ Ltirls und Möbeln bestehet , auf irgend eine Art einige Ansprüche machen zu könnenvermeinen, lhemit eäictallrsr vorgeladen , ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb« Wochen, längstens aber in terminc» den 30 . November 2. c. bey diesem AmtgerichtePnzugeben und zu justisiciren; widrigenfalls sie damit an die Masse präcludiret undgegen die sich gemeldeten Creditores zum ewigen Stillschweigen verwiesen werdePsollen.

Denenjenigen Creditoren , welche durch allzuwrite Entfernung und andr¬er legale Ehehaften an der persönlichen Erscheinung verhindert werden , und welchenes an hwsiger Bekanntschaft fehlet , werden die hiesigen Jusiizcornmisswns - RächeSütthoff , Schröder, Ungerlanh und Höting vorgeschlagen, an deren eine» sie sichwwden und mit Information und Vollmacht ver-ftven können.
Uebrigens wird noch der GemeinsHuldurr Jacob Hinrichs Trey hiermitbey Strafe , daß' er sonst für einen freventlichen Bangurrouteur gehalten werden wird,vokgeladen , in termms prasLxo sich selbst perftnlich anhero zu sistiren und alle dieMasse betreffende Nachrichten mitzutheilen , und besonders über dir Ansprüche derGläubiger Auskunft zu geben.

Leer im Amtgerichte , den IZ . September iSoi » so»



' L0 . instsntiam des Syhlrichters Johann Joosten in der Schleen , Werde»
Ms und zede , welche auf das von Herr Eheleuten Tjgde .Enwen und Harmke

'
Brifea

MrrchiTaüsch gegen ein anderes Grundstück , welches Provocank im Jahre l '/yz bey
KffesklrcherWrdhaKakw» als Wcistbietelchrr erstanden , an sich gebrachte Haus opm.
Mvsxls MDst 8orf, -«t» Vervicuks - Näher - Erb - Reuuivrrs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mKgten, hremrit pereortorrs vorgeladsn , innerhalb 6 Wochen und
spätestens . ÜI termino reprofluLtivnis den 2I - Novemb . bevorstehend, Morgens y Uhr,
snherv zw erscheinen, ihre Forderungen sä -ücta avzvgeben , selbige mitchasimcatoHsn
!n oris-rnsü zu belegen , mit dem Provacanten gütliche Handlung zu pflegen , und
WthigenfWsrechtliche Entscheidung zu gewärtigen . Nach Ablauf des Nsrnnn ! aber
sollen . Ü.ML für dcschlvssen brachtet und diejenige so sich mir ihren Forderungen nicht
gemeldet , oder nicht gebührend justisiciret , mit denselben präcludiret und ihnen des-
falls gegen die Jmpetranten sowohl , als gegen andere etwa sich meldende Prätenden¬
ten ein ewiges Stillschweigen auferlezet werden.

Sign . Berum im Amtgerichte , den 22 . Sept . i 8c>i . Kettlrr.
irr Nachdem bcy dem Stadtgerichte zu Emden per rslolutionom vom gaste»

September jüngst der generale Eoncurs über das sämmtliche Vermögen ches .Äauf?
wanns Arend van Goldhoorn eröfaet worden , und der offene Arrest erkannt ; so
« »erden hiemlt alle diejenige , welche an die Masse schuldig sind , bLy Strafe doppel¬
ter Bezahlung von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt angewrezen , um die
geringste Bezahlung nicht dem Gemeinschuldner A . v. Goldhoorn zu prästiren , son¬
dern ihre Schuld denen von Gerichtswegen angesetzten luterlms -Euratoridus maÜLe,
Kaufleuten L- Thvsen und I . W . Meyer zu leisten. . .' Die etwaige Pfand - Inhaber aber werden , bey Verlust ihres Anrechts,
Angewiesen , nichts aus den Händen zu .geben , sondern es dem Gerichte anzuzeigen,
und die etwa verpfändete Sachen ins gerichtliche Depositum abzuliefern , und zwar
Hey Vermeidung .der in der Prozeß - Ordnung üngesetzrenIommination und der dar¬
aus entstehenden Folgen ; daß , wenn dennoch dem Ermeinschuldner etwas bezahlt
oder ausgeantwvrtet wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Besten der

.Masse anderweitbeygetrreben ; wenn aber der Inhaber .solcher Gelder oder Sachen
dieselbe verschweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seines daran
hübenden Unterpfands ünd andern Rechts für verlustig erklgrt werden wird.

LiANLtum Lmäae in Euria , den 1. Octobsr i 8or.
ZrMr Lenatos . '

che Pöttere , Leerst.
22 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per relolutionern vom zo . Sept.

.jüngst der generale Concurs über das sämmtliche Vermögen des Kaufmanns Arend
van Goldhovrn eröfnet , auch der offene Arrest erkannt worden , es werden dannen-
hero sämmtliche Creditoxes des Gemeinschüldnexs durch diese Edictal - Ciration , wo¬
von ein Eremplar beym hiesigen Stadtgerichte , das st « zu Aurich und das M zuLeer
angeschlagen , hiermit von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabl -rdet, ihre
Forderungen und Ansprüche an dieser Eoncurs - Masse , welche aus einem Hause, Modi«



lien , Activis , und einem Waaren - Lager bestehet , in terrvino li^uickatisnis diR19 . Januar iZQS , des Vormittags um is Uhr , zu Rathhause vor dem l) eput . Eon-spl von Santen , gebührend anzumelden, . und deren Richtigkeit gehörig nachzuweissen , unter der Verwarnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht .erschei¬nen , wir allen ihren Forderungen an 'die Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegendie übrigen Crebrtvrsn ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll. ^ Denjenigen/welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale C'hehasten an der persönlich««Erscheinung verhindert werden , werden die Justiz - Commissarien Schmid , Bluhm,Reimers und Hüüesheim vvrgeschlagrn , an deren einen sie sich wenden , und demsel¬ben mit Information und Vollmacht versehen können. 7
Zugleich wird denen Creditsren bekannt gemacht , daß der Eriäsrius aufdas bene/mium cestionis douarum Abgetragen habe , rvobey denenselben aufgegrbenwird , sich darüber in termino rsprolluctlvnis zu erklären , unter der Warnung , daßes sonst angenommen werden solle , als haben sie dawider nichts einzuwenden.ZiAnstum L -MÜSS in Enria , den 7 . Sctober t8si.

^ ustu Lenstus . de Pottere , Leeret.
2Z . Bey dem Landgerichte zu Gödens sind aä instantiam des KaufmannKJohann Hinrich Swart daselbst estietsles wider alle und jede , welche auf das , durchProvokanten öffentlich erstandene , au der Shhlstraße belegene , lud dlo . 77 . des Hy-pöthekenbuchs catastrirte , von dem Kaufmann Friedrich Scelig lud stusts verkaufteWohnhaus , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut oder Pfand»Recht und Forderung zu habe» vermeinen , cmm termino von 6 Wochen , et reprs-stuctiovis praeoivüvo aus den I2 . November a . a. des Vormittags kc» Uhr , beyStrcdft eines immerwährenden Stillschweigens und der Präklusiv » , erkannt.

v. Mezner.N 0 t i f i c a t i 0 n e s.
1 . Da die Einrichtung bey der hiesigen Herings - Fischerey - Compagnie brrist , baß ein jeder , der Hering odsr Laberdahn von ihr kauft, - gleich ftlche gegen ei¬nen Ablieferungs - Schein baar bezahlen und empfangen muß , dieses aber nicht befol¬get wird , sondern viele um kleine Portionen Hering und Laberdahn schreiben; so wird,weil die , Compagnie keinen Credit gjebt , auch keine Leute zum Bestellen dieser Corm-nüssiones halt , hiermit bekannt gemacht , daß auswärtige respeetkoe Käufer hier ihrsCvmmissionairs haben müssen , um dergleichen Aufträge , besorgt zu erhalten.Emden , den 23 . September 1801.

, Di « Direkteres:
Maurenbrecher . Schuirmann,

2. Dem geehrten Pnbkico zeigen hiedurch ergebenst an , daß wir nächst be-.vorstrhendcn Emder. Herbst-Markt mit einem,ggnz neu ssn - 4r/Br «W«sKweigAi .MAerhaltenen Sortiment bft neuesten und Modernsten Waaren beziehen werden , als:feinen Lakens , Casimirs zu Hk sen und Westen , feinen englischkn Chitzen , NeWtü-Hrrn , Eattun und Mvuffelin- Tüchern , nebst virlenanhern,ber neuesten WaareL,



tvie .auch ein Sortiment Spiegeln nach dem neuesten Geschmack . Unser Logis ist da¬
selbst bey Herrn Noffke rrn golden Adler.

Norde » , Len LA. Sept . I82i . Schulte Lc Lamp.
z - Da ich als Tischler mich in Norden etabliret , so zeige hiermit a» , bäK

bey mir verfertiget « erden allerhand Sorten von Cabinetten , Kisten , Schränke,
Stühle rr . , wie auch allerhand ganz neumodische geschmackvolle Möbeln mit Einle¬
gungen von Laubwerk , Blumen , Landschaften , wie auch Sinnbilder und Trophäen,
die ein jederKenner und,Liebhaber nach eignem Geschmack wählen oder vorstellen kann.
Da ich selbst ein großer Liebhaber dieser Arbeit bin , so werde ich keine Bemühung -
scheuen , mir die Gunst der hochgeschätzten Gönner sowohl in Ansehung der billigste»
Kreise als guter Arbeit zu gewinnen und zurrhalten.

Peter I . Poppen.
4 . Es ist vor mehr als einem Jahre ein Beutelchen mit etlichen Reichsthälem

Sildrrmünze an meinem Hanfe abgegeben , ohne mehr zu wissen von wem — und
wer es abholrn sollte . — Der Eigenthümer dessen wird hiedurch ersuchet , solches

-ehestens abzufordern Key dem HolMndler Marten Schone.
Auch wünschet derselbe jr eher desto lieber einen geschickten jungen Menschen

als Knecht in . seinem Dienste zu haben ; wer sich d -lzu tüchtig zu seyn findet und Bs-
glaudignng seines Wohlbetragens vorzeigen kann , auch sonst etwas im Schreiben ge¬
übt ist , beliebe sich in Person zu addressiren bey vbbemeldtrn.

Emden , den 22 . September 1801 . . ,
A. In einer aus ihrer Art -vortheilhaften -Commissisns -Handlung in einer

der volkreichsten Städte Ostfrieslands wird eine Person gesucht , die die Französische^
Holländische - Englische und Deutsche Sprache versteht , geneigt ist einen Antheil an
dieser Handlung zu nehmen und dazu einen mäßigen Fond heyzutragen im Stande ist :
sollte sich jemand -fi . -den , so beliebe er sich mit frankirten Briefen an die Addreffe 2.
zu melden bey Gerh . Kangießer zu Aurich , der nähere Auskunft geben wird.

6 . Biblisches Spruch - und Schatzkästlein , Z Theile , worisne « über 60»
Sprüche der heilige » Schrift mit denen geistreichestrn und nachdrücklichstenWorten
des sei. D . M - LütherS erkläret worden , welche zu allgemeiner Erbauung angewandt
find ; aufjeden Tag des Jahres , ZTHeile , enthält über dos Blattseiten , in quer 8 ro
in Pappenband gebunden , zu dem heruntergesetzten sehr geringe « Preis , von 22 -stbr.
5 w. Die Briefe und Gelder bitte mir franco aus . Der 6 oder 12 Exempl . zugleich
« immt erhält sie etwas niedriger . Macken in Leer.

7. Lzr OoäerAelcdreevens is te koop e^n 200 zoetals nieav bsaaaa
2eil , groot ongpkeer 82 Illleo beit Kollans Larrejäovk met sen Zito llalfslaetsn
kok en eemF Fouverk met een ^ Lernen HuicvÄZev ; ^ sräqrs een eowpihte Krs-
rverscvinkel , beitaanäe in paar , messken 8cbaalen , ssoenbank , 0 !/ - en'kraanbsk , 6c >rte - en -4lrktebak . Lallen , Lassen , 1 '

regters - Maaten en meer anlle-
pe 2 »«Leo . Verllers >rorä b/ «iesslve LvA LSLontloueert in bet Masken vas

Lrant,
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SN anäers Lpruitsn eri IhsemsLlnen sn meer anäsrs Hrne Xopsr^Oscls-rsnÄa eeu elvLv kr^ s : reoonmrsnllssrt -siA in ieäers 6ruE e» kecomlnenästre^ Ak. ^4 . Loroli tot hloräsv, ,8 . Nachdem der Arbeiter Berend Hinrichs , sonst BereridHagiMgiirkSnnt,irr der Westerbrande , unterm 23 . May disfts Jahres verstorben , vnd der HausmannHann Jobsten in Arle als Eurator und der Organist von Esten in NeffeiaiS Msndas?tarius der Heyden resp . Erben, Jann und -Claas Heeren , gerichtlich constltuiret,-wsr- -den , «m mit diesen die Erdschastsmasse zu reguliren : so werden aLc und stde,- wel¬che von dem Verstorbenen noch etwas zu fordern haben , hiedurch aufgerufen , ihre et - ,waige Prätenfionen an des Verstorbenen Nachlaß dem okbrnunnlen HarmJovstea.oder Organist von Essen sofort anzuzeigrn und selbige zu justcficiren; widrigenfalls ,derjenige , welcher sich innerhalb Z Monaten vom Lage der ersten Bekanntmachung?an nicht meldet , mit seiner Forderung an jeden Erben pro rata verwiesen werden soll»
"

, Lunatum Berum lM Amtzerichte , den 2 . Sept . Isst . Kettler.y. Es wird in einer Eilenhandlung ein Bedienter gesucht, der ZeugniMiseiner Geschicklichkeit und eines guten moralischen Chrscters darlcgen und um May;1802 seine Stelle änirete^r kann. Wer Lust hat eine solchen Stelle unter annehmli- -chen Bedingungen vorzustehen, der kann sich deshalb bey dem Buchdrucker Lapper i«Aurich ehestens meldrn , und das Nähere erfahren.
10. Der Kaufmann Willem Vissrrwg will seinen nahe bey Leer zu Heeren-borg liegenden ansehnlichen Platz , pl. m. 8s GrasenL »»d groß , jetzt von Thons G«k- -hkrdsen yenerlich bewohnt , von May 180z auf sechsoder mehrere Jahre verkeuren,auch allrnfalls unter annehmliche Bedingungen in Erbpacht austhun. LiebhaberWolkensich deshalb ehestens bey ihm melden.

Leer , den 28 . September 1821.
11. Da ich bereits mit allen Sorten von Schwedischen Stab - Eisen , Stahlund Stordt , als mit Englischem verzinnten Blech, wir auch verschiedene Sorten vonLesen, worunter einige neumodische Pyramiden und Säulen, von 5Z bis HZ Fuß hoch rsich befinden, hinlänglich versehen bin ; so ersuche um geneigten Zuspruch und ver¬spreche billige Preise . Norden, den 2y . Sept . I8or » Here D . Stromann » -
12. Eine junge gesunde verhrirathere Frau von guter Familie und 25 Jahvealt , wünschet von heute an bey einer guten Herrschaft als Amme sich zu vrrmiechen.Der Klridermacher Gerd Sprock m der Kampstraße zu Leer kann nähere Nachrichterrheileu.
lg . An Aeltern und Freunde der Jugend . Ummancherley schrift¬liche und mündlicheNachfragungen über die Beschaffenheit, der von mir seit mehrerenJahren hier errichteten Lehr- und Erziehungs- Anstalt , sämmklich mit einemMalezu beantworten , und derNszeln soyst immer zu wiederhohlenden Nachrichten überho¬ben zu seyn , möge hier folgende Bekanntmachung für diejenige stehen , welchen dieErziehungund der Jugend - Unterricht eine Sache von Wichtigkeit ist.( No. 4r. L i i ii u r i.) Der



Der überwiegende Hang , Len ich immer zur Unterwerfung der '
Jugend ge - ,habt , und die Meinung , dadurch meinen Mitbürgern nützlich feyn zu können , hatwichsest Jahren bewogen , mich mit dem Unterrichte einer Anzahl von Knaben ausäangelegentlichste und nicht ohne glücklichen Erfolg z» beschäftigen . — Der Ort woich lebe , gehört feiner Lage nach , zu den angrnehmstrn der hiesigen Provinz , undhalt m Absicht

"der Lebensart und des Umgangs zwischen dem Luxus der Städteund der oft ungebildeten Lebensweise des platten Landes die Mittelstraße . DieAnstalt selbst ^ besteht zur Zeit aus zehn Knaben , von neun bis fünfzehn Jahren,welche theils zum Wtudieren , theils zur Handlung und andern höher » Künstler-Professtonen oder einer sonstigen wehlgebildrtrn Lebensart bestimmt sind . NachWeftimmimg
"
find diese Knaben in zwey Klaffen abgethiestt,welche in dor - ütrV

'
MchMlttäglichen festgesetzten Stunden in der christlichen Religion,- er Deutschen , Englischen und Französischen Sprache , der Geographie , Historie,Naturgeschichte und Physik ( .zu deren Behuf eine Sammlung physikalischer Instru¬mente , Naturprodukte und wichtiger Schriften gebraucht wird ) , desgleichen in derAeichenkünst Unterricht erhalten . Die Unterwerfung in der lateinischen Sprache wirdder Zum Stüdiren bestimmten Elaste , und denen , welche die Kenntniß derselben künf¬tig nützlich seyn kann , ausschließlich in besonder » Lehrstunden ertheilt , nnd zwar inder Art , daß . wenn sie ein oder zwey Jahre sich auf einer guten öffentlichen Schuleferner ausbilden , solche zur Academie reif sind . Wenn Knaben , die für das theolo¬gische Fach bestimmt waren , sich in der Lehranstalt befinden , so erstreckt sich der Un¬terricht auch auf die griechische Sprache . Für die zweytr Gasse aber , besonders soferne die Kinder sich aus die Handlung legen sollen , ist der Unterricht so eingerichtet,daß sie in einer Zeit von z bis 4 Jahren , bey erforderlichem Fleiße und Fähigkeiten,zur Führung der Deutschen , Englischen und Französischen Handlunas - Correspondeuzim Stande gefetzt werden . In der höheren und niederen Rechenkunst werden die Zög¬linge von dem geschickten hiesigen Schullehrer , in besonders dazu auögrsetzten Stun¬den , unterwiesen . -Je nachdem es die Bequemlichkeit der Aeltern erfodert , sind die¬se Knaben , theils bey mir selbst in Pension , theils in honetten Bürger - Häusern hierim Orte und dessen Nähe , theils sind auch ihre Aeltern hier wohnhaft . Im erstemFalle leben sie beständig unter meinen Augen , im zweyren bringest sie einen großenLheil des Tages bey mir zu , und stehen in ihrer Abwesenheit unter einer möglichstgenauen Aufsicht . Wenn sie aus meinen Händen entlassen werden , so setzen meineConnexionen mich im Stande , baß sie in guten Handlungshäusern unkergebracht wer¬den , oder sonst , wenn dies nicht ihre Bestimmung ist , für ihr ferneres Glück gesorgtwerde - welches die Aeltern mir gemeiniglich immer überlassen haben.Die Freude , die ich an den Fortschritten der Jugend habe , die gute Auf¬führung derer , die ich längst entlassen , und die Liebe der Kinder , so wie das Zu¬trauen der Aeltern , sind meine ersten und vorzüglichsten Belohnungen für meine Be¬mühungen , die nur der weiß und brnrtheile « kann , der aus Erfahrung die Arbeitenkennt , di« ein zweckmäßiger ernstlicher Unterricht der Jugend und ihre Erziehungerfodert . —

Dornum , den sZ . September 1801 . Vieth , Prediger . 14.
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14 . ?§ ?n ? ganz neuer Ssstziger zu 4 Personen eingerichteter verdechchvK
leichter Korbwagen stehet zum Verkauf bey dem Sattler Z . H . Dietrichs zurstyMMtAurich.

.
'

^ ^ ^r §. Alle drHeukgM, welche noch Fvderung haben ober noch schuldig sinHä
an den sich von hier entfernten Bogen » , , müssen sich äato über Z Wochen bey dem Cus
rator I . H . Dietrichs melden^ weil alsdann dir Gelder susbezatzlet werben sollen.Aurich, den l . October 18.04.

16 . Auf das vaterländische Archiv zur Beförderung und Verbreitung de»
Guten und Nützlichen, oder : Der Weftphälische Anzeiger, wird bey UnterzeichnetemBestellung .angenonnnen , und zwar in monatlicher Lieferung , brochrrt. Der Preis
des halben. Jahrganges ist wie -bekannt rß Rthir . Courant, ohne die Speditionsko-sten. Sollten sich eine hinlängliche Anzahl Liebhaber finden , so kann ich es ohne
weitere Porwkosten liefern ; deshalb bitte um viele Bestellung . Der Monat July
und August ist bereits dey mir zu haben , und den Monat September sehe pvsttäalichentgegen. UmständlichereAnzeige« sind bey mir gratis zn baden. .Mächen in Leer.17. Am 22. Oktober nachstkünstkg sollen zu Emden auf demNachhause nach¬stehende Balken und Posten , meist alle Eichenholz, zu dreyen Parthien zu liefern , öf¬

fentlich »usverdungen werden.
Erste Parthie.Stüch sK Zoll , lang 24 Fuß,4
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Am nemlkchen Tage soll die Arbeit zur Anfertigung einer neuen doppelten Zugbrücke
susverdungen worden.

Die Condirionen sind auf dem Bauhofe sinzuseherr und bey dern Stadts-
Baumeister Blanken ist nähere Information zu bekommen»

. iF . Alle diejenigen , welche auf den Nachlaß des rveyl . Kaufmanns G . S.
Müller in Norden etwas zu fordern hadew , wovon die Rechnungen noch nicht einge¬
gangen , oder daran schuldig sind , müssen sich innerhalb 6 Wochen vom heutigen osts
an , erstere mit ihren Rechnungen oder Gegenrechnungen , letztere aber mit der Be¬
zahlung bey dem Uhnnacher A. I . Abelius , als gerichtlich bestellen , Beystande , ein¬
sinden , weil man sonst gegen letztere gerichtliche Verfügungen treffeir muß.

Norden , den 29 . Sept ». i8ol . Carl I . Biel , als Vormund.
I . Hicken ) als Bsystand.

ry . Das Publicgudum wider den Word uriehelicher Huder ngö Vierheim»
tichung der Schwangerschaft ist auf geschehene Visitation annoch an .folgenden Oertern:
1 ) auf dein Rummel dev Rathhauscs , 2) in der Juden - Synagoge , 3 ) bey dem
Gastwirt !) Meyer im schwarzen Baren , 4) bey dem Gastwirth Dirck Melle im ro-
chey^ Lswen , z ) Hey dem Gastwirth Wolff m der Stadrs - Waage , 6 ) bey dem
Gastwirth Trebsdorff irr der weißen Taube , 7 ) bey dem Gastwirth I . D . Janssenim goldnen Hirsch , 8) bey dein Gastwirttz LgadL Tjadbn im werssen Schwan,'

.A 9) bey7 dem Gastwirth A. Wrers in drd MSnen Krrh , sichannsi iQ )" in dem Zim-^ mer - und Schuster - Umtshansf ann '
sch gehörig assigird befunden worden ; welcheshirmit dein Publlco zur Nachricht und Sichtung bekannt gemacht wird.

Aurich irr Luriu , den 6. Kctvbrr I321» Bürgermeistereund Rath.
22.
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20 . DaSPublicandum gegen den Kinder - Mord und wiöer dis Verheimli¬
chung der Schwangerschaft und Niederkunft , ist annoch an der hiesigen Gerichts-Stube und in allen Wirrhshänserw dieser Herrlichkeit affigstes auch bey sämmtlichen
Predigern und Schullehrern zu Jedermanns Einsicht vorhanden ; welches' der aller¬
höchsten KöniglichenVerordnung gemäß , dem Public » hiermit bekannt gemacht ,wird.

Oldersum in stullicio, den 1 . Oktober I82i . >
'

Möller»
21 ° lters Lnnsn hllillcsn in krspkum is , ts Ovop css te Dnir een k^uis,-V âar tlians Lakksr ^ sn MserlllLliLp ^ellaan >vorä,,onr Naz ^ 1822 te anlangen.
22. Es sind in der Norder - Straße zu Aurichxzwey Oben - Stuben , undunten im Hause eine Kammer zu vermiethrn > künftigen May an-Mreten . Wer Ge¬

brauch davon machen kann, der melde sich bey Hsbbe Ohnen in der , Kirch - Straße.
LZ . Os Koopman Peter stanllsn van Ollen in Ow.llsn , huvmAig nit h!Ln->

slagb in liet 6rest2 )' dler - ^ rnt , recornmaulleert Tieii en vsrLoelct lloor llse ^en
een iellers 6unü en Kseonimsallatis in aUerdanlle Ooorten I .akens , Nanlcdeüers,
6hit2Sv , Ivarosnsn , Düstren , OnZelss Ooellen enr: . verlpreekenlls eens eivils
LedanäeUnA : voosenlle in lle Kleins Lrngstraabe doveii lle V/ellnvve Mevreuw
Amtmännin lle kotters.

244 Ich empfehle mich dem hiesigen und auswärtigen Publikum mit folgen¬den Sachen , als : ferne sasfisneve,lederne Damen -Schuhe in allen schönen Coleursn,nach der neuesten Mode , Englisch- lederne schuhe für Herrn und Dame », Matrofen-und Kinder - Schuhe , seidene Schuhquasten , Stiefelknechte , welche man zusammen
schlagen kann . EnglischeStiefelanziehrr , alle Sorten Englische Stirfelschäfte , Eng --
lisches Schuhleder , alle Coulsuren SassianS - Leder , sind dey- mir i« großen und klei¬
nen Parthirn zu erkaufen. Auch suche ich zwey Gesellen , welche

'
in Herrn - und

Damen - Schrchsn geschiskte Arbeiter sind. Ich verspreche gute Behandlung . ,
O . L »cken,

wohnhaft in der Lilienstraße zu Emden.
25 . Dirck Wennstern und dessen Ehefrau wollen von ihrem Wohnhause ei--

ne Kammer , einen großen Keller, eine geräumigte Scheune mit pl . mm. 19 GrasenLand, auch etlichen Bauäckern , nebst einem großen Garten hinter dem Hause und
noch andere Sachen mehr , aus der Hand verheuren , und zwar auf May 1,802 anzu-
fassen . Liebhaber dazu können sich daher bey obengenannten, , wohnhaft am Vellger-
Fehr hinter Weener , einfinden und heuren.

26. Da wir Endesunterzeichnete bisher den Gekrache-Handel in Compagniebetrieben haben , jetzt gesonnen sind uns in der Güte zu ftpariren , so machen wir sol¬ches einem geehrten Publikum hierdurch ergebenst bekannt; da ein jeder von nun an
für sich allein den Korn - Handel svrtsetzen wird , so recvmmandiren wir , uns jeder ins
besondere unfern Freunden.

Emden,, den 2. Oktober iLsr . Mac Gottlob und Mac Meyek.



27- Joh . Fried. Heyssen in Norden hat eine schwere bleyerne Wasser-PumpeMt allem dabey gehörigen und laufenden Eisenwerk , alles m cvmpletem Stande, ausHer Hand zu verkaufen. Liebhaber können solche ir BugensiHein nehme» und kamen.28. / Ich hj '? den Knecht , unter dem falsch sngegebmea Namen, daß er r«rHbann Hiürich HariM hr -ßr -, ein Sohn des Hytzassss 'HarM,MBerd «m,stH >'demHausmann Hinrrch Herckenö am Oberdeich / Kirchspiels Berdum, in Dien¬st stehe , seines Orts richtig auf die Spur gekommen. , - -' '
Zn der Hoffnung , daß er sich durch die ihm überkommene Belehrung künf¬tig bessern möge , habe ich dessen rvürklichen Namen hier öffentlich bekannt ru nracken

SW , Burhave und Buttforde, mrt welchen ich in diesen Tagen gedachten Knechtswegen Ruckchrache geLa ten , hredurch schuldigst an , daß im vorkonnnenden Falle aufBezeichnet « ähnliche Stucke fernerhin nicht mehr Verdacht zu nehmen ft».Wittmund, den zs . Scpt . igoi . M . P . Ksden.
SA . Vorige Woche ist mir ein weißlicher Spitzhund zugelaufen; wLMMEHört, kann ihn , wenn er die gehabte Mühe und, Kosten bezahlt , wieder erhalten'Logst wird er bald verkauft . '

Uurich , .de» Z . Oftsber iKor. E . Kt. Zirchnburg.
30. Win« Frauensperson , die den Geschäften eines Gasthofs und der dsmit« erbundenen kleinen Landwirchschaft vorzustehen weiß, auch allenfalls Atteste ihresWohlverhaltens deyzubringen im Stande ist , hat sich in Posifreyrn Briefen an Un¬terzeichnetem zu meiden . Dir Condition ist von Stund an anzurrsten.I . Bögel , auf dem Vrrlaachausedey Norden»
gl . MlssnäaZ äsn lA . steersr äss Kgtemrlääsxs ts t-wee Dir 2ul allÜLrM Ls ksursenLaal pnbchL nitAsxrelsntssrü ev vorkoZt vooräeu:Len exguia 8ortisiement van,extra traave ipeeleschs eo Aasnste ftsaäules «retäeüslvs AlaLxens 8tu!psn;

BleniZe mosterffs Aoucjs en Lilverns 2aIr- UoroIogken , errLsu-gs aesr frsa^e gelckiläeräs en 2vvaar verzuläeste Forcelsir. - LsrviLL.Lmäen , äen 7. Oktober iZoi , '
Z2. Des weyl. Hausmanns Edzard Mammen Wiltwe zu Bntforde sämmt-lich nachgelassene Güter, allerhand Hausgeräthe , Kupfer, Zinn , Messiug, Tische,Stühle / Schränke , Bett - und Betrgewaud, Linnen , Frauen- Kleidungsstücke«,Gold und Silber und dergleichen , sollen «m 15» Octodsr öffentlich verkauft werden»Wittmund, den 8. Ottvber iLoi. Ducken.
33 » 3 » der Kirchstraße Hieselbst ist « ne Oben - Stube , um selbige entwedergleich oder auf nächstkünftigen Reu - Fahr anzutreten , z« vermischen . Das Post- lHomtvik girbt deshalb nähere Nachricht»

Kurich , ben .s, Lktobsr r§m ». ?
34.



54- Da die gerichtlich bestellten Curatoren des Kaufmanns Gerhard Nüsch-,mann , mit EinwiLigung der Ereditorrn, .gewillet , daSWaaren - Lager desselben , ss^
»MÜglich aus Laken - Chitzen , Cattunrn, Manschestern und sonstigen Englischen

' MM.imfsctur - Waaren, ferner seidenen Tüchern , aller Arten Bänder , Manns - ' 'und DM^
mens - Hüthen und mehreren andern Waarrn besteht, nach Einkaufs - Preise -gegeA rhaare Bezahlung unter der Hand zu verkaufen; dieses aber höchstens nur einen Mo- .
rat währen ivird : fo werden diejemgeu , welche davon Gebrauch machen wollen Und» ^
k-nnen , ersucht , sich baldigst,hirreiazufinden und zu kaufen. Sollten auch . auswäm ^
tige Kanflrutr ein Belieben finden , aus diesem wohl affortirten Lager eine Parthie^auszufttzea, so wird ihnen ein biNger Rabatt gegeben werden. ' - - ' tsBarrl , den 6. Octvber isoi . G - Eyting , als Mit - Curator. "35« Der GastwirthMeyer in Aurich wünscht « inen Knaben von etwa 12 Jah¬ren zum Marqueur zu haben ; wenn ein solcher von guter Erziehung sich bey ih» zuengggiren Lust Hst, der kann sogleich unter annehmlichen Bedingungen drn Dienst ,
«ntreten.

fZS. HZQ Rthlr . in Gold Pupillen - Gelder sind um Martini d, I . , gegey -gehörige Sicherheit und billige Zinsen, bey mir zu haben.
Kettler, Landschaftl. Administrator»

Verlobungs - Anzeigen.1. Ooss eodtelzstitz Verloving maken vvzr hier melle be1lent. i !
I.anälchaps- ?oiller en Lvnlla , llen 2 . Ootoder igoi.kieter il . van ller ^ a!I. lella Le!!1v§s.2. Unfern Verwandten und Freunden machen wir unsere nächstens M ol-schließendeEheverbindung bekannt.

Grothusen und Emden , den 8. Octvber i 8or.
L. A. 8. von Wingene.I . P . B . Hüllesheim, Justiz -CommissanMGeburts - Anzeigen.r . Am Z. Octvber wurde meine Frau von einem gesunden Knaben glücklich

Munden. '

^Stapelmoor1821. B . H. Diddens. ' ,2. Heute wurde meine liebe Frau von einem gesunden Knaben glücklich
entbunden. ^

^Soltborg , den 18. Sept . i8oi . -
Jan HarrW. -3. D '.e am sssten vorige» Monats erfolgte glückliche Enkbindüüglmeinsk ^ Ohtzefmu von ihrem fünften Sohne , mache ich meinen Verwandten, - Gönnern und

Niuvden hremit bekannt. -Loguard , den üten Oktober 1801. Hermayn Johann Huisken.
A
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4 - Am 7ten dieses Monatö wurde meine Frau von einem wohlgebilbetenMädchen glücklich entbunden , welches ich meinen Freunden und Bekannten schuldigstbekannt mache.
Aurich, , den 7ten October rZoi . G . Master.

Tode s f ä l ! s.
1 . Den 22. 8sptember 's NorZsuZ omtretw äris I- ur behaaFäs Hst 6oä,als LOUvernine Lsbieäer ovsr I.even snDvoä , mallen lisvsn hlZt^snsot , ^oäo-cus- hrsricks , in 't 6slt « .faar 2^nss Hexsos en in 't ZSsts jjsgr von -sus hjuvel ^ lcvan w)'ne nau esne !s»K voor-ifIrrLnäöiLLrillAs . Äsktc , äoor clen DooäV>'LF- ts nLswsn . — .6s v̂is ssn svarrars 8 !r>A vvor rn-/ en mvn« Lsvsn Xinäeren .;äcrcd rvat orme Oroesherä -rer^aAt , i§ , stst -̂ - px , LvsnAslle - Lrooäeo , ^elovMüurven, - Ürt äs OvsrleeäeuL tot sensu Lstersu , voimLaircersn en lissrsl ^kersuLtaat is over ZedraAt . VV/ vei tronwen , äst alle ours Vrisnäes en ^veäe 6s-Kenäen aon on2s reAtmastibs Orosküeiä LnilenDsel neemen.

Lroocmi -äiuxn, äen 24 . LeKternbsr Igor . .Luke Mderts,
LAterAsblsvsne VVeäu ^ve.2 . Am isten October Morgens um 6 Uhr wurde mir mein geliebter Ehe¬mann , der Syhlrichtcr Ulrich Ulbens , in einem Alter von 76 Jahren nnd im 48sienJahre unserer vergnügten Ehe , mit Hinterlassung zweyer Söhnen und einer Tochter,durch den Tod von meiner Seite gerissen ; welches ich allen Freundes, Verwandtesund Bekannten hiedurch ergebenstchekanntmache.

Hagermarsch , den 5. Oktober 1821. Antje M > Wilts, Wiktwr des Verstorbenen.^ Z > Unverhsft empfing ich am gestrigen Abend eine so traurige Nachrichtdurchwein Schneiben von der Insel SpicftroZ , nemlich , daß es dem Allerhöchsten ge¬fallen , unsere SchwiegertochterLleita Ries , geborne Oncken , am sZsten Septembervon dieser Welt abzurufen ; sie wurde am 27. September von einer Tochter glücklichentbunden , muste aber den Tag darauf schon ihren Geist aufgeben ; nur r8 Wochenvnd s Tage nach ihres Mannes Tode war sie im Wittwenstande und ging immer vol¬ler Gram fast sinnlos einher : ihr Wunsch war nur bloß allein , daß Gott ihr mögtevon dieserWelt nehmen,um beyihremMannezu seyn, obgleich sie nur pl . mm. 2iJahralt geworden ; ihr Kind hinterließ sie jedoch noch am Leben . Diesen Trauerfall macht .ergebenst bekannt , mit Verbittung aller schriftlichen Cvndolenz '
Aurich , den 7. Oktober 1821. Joh . Wilh . Ries.

4. Am zten dieses starb nach vielem Leiden mein mir unvergeßlicher Ehe¬mann , der Wundarzt Kneiff, gebürtig aus Wesel , an den Folgen der Gicht, wozu
fsch zuletzt auch noch die Brustwassersucht gesellete . Rechtschaffenheit nnd ungeschmink¬te Biederkeit machten sein auf da Jahre gebrachtes Leben , mir und die ihn kannten , '
fchätzeoswerth ; um so traurig« und kummervoll bin ich über dieses Hinscheidrn , weil ^
ich nur etwas über zwey Jahre mit dem Verstorbenen verehlicht gewesen -bin : er ge- -
yieße nun den Lohn seiner ungefärbten Tugenden!

Backrmohr , den 6. Sctober L8or . G . Lammerts , Wittwe Kneifs»
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